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Jubiläums⸗Regatta, die international iſt und zu 
der eine beſonders rege Theilnahme aus Deutſch⸗ 
land zu erwarten ſteht. Die kgl. ſchwediſche 
Segelgeſellſchaft, die Veranſtalterin dieſer Re⸗ 
gatta, iſt eine der älteſten Segelgeſellſchaften in 
Europa und zählt den deutſchen Kaſſer, den 
Prinzen von Wales, den däniſchen Prinzen 
Waldemar u. ſ. w. zu ihren Ehrenmitglie 2 

Chriſtiania, 19. Jauuar. Die erſt am 
1. ds. eingeführte Steuer für ausländiſche Hand⸗ 
lungsreiſende hat allein in Chriſtiania in der 
erſten Hälfte des Januar 7300 Kronen ein⸗ 
gebracht. a 


aum gedacht wer ünſche der Garniſon und der Bürgerſchaft zutreten vermeidet, hat feinen guten Grund. In 

Abonnements⸗Einladung. aber ift eine 2 7 Re en 5 Wee 5 . im Reſidenzſchloſſe den Londoner politiſchen Kreiſen haben zur Zeit 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ lichen Werthe un end enn der Bapft g nehmen der König, die Prinzen, das diploma⸗ die orientaliſchen Angelegenheiten den Vortritt, 
ott 


Grade wohlgefällig. i ifter und hohe preu⸗ zudem mehren ſich die Stimmen, welche dafür 
Sr, auf die Monate Februar und daß um daher heroiſchen Tugend willen e 1 4 die blaidiren, die parlamentariſche Enquete wegen 


0 N iſche Offizt are 
ee a mat Saen er e Gaga e Wie ta ws. fue al Dad ab wegen Ser Nie 
7 nende Pommerſche : Zeitung mit Lehre der bl. Sarit Für bie 8 a Oeſterreich⸗Ungarn. ER ie deſto beſſer für alle, welche ein 

Pfg., für die zweimal täglich er⸗ proteſtantiſchen „Reichsboten“ iſt es eine lechte : ntereſſe daran nehmen, daß von den ſüd⸗ 


a N ü 1 reichsdeut 8 
. Stettiner Zeitung mit 1 Mark Empfehlung, daß er einen mit der ar ung hen pere ie 2 je afrikanischen Dingen möglichſt wenig, d. h. alſo 


den ih Foren preußiſchen Geſandten Grafen von Dönhoff die ſpflogen. Daß Herr Rhodes öffentlich hervor⸗ 


N * * ben erei \ 
A Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poft-|der hl. Schrift ſo ſe tübereinftimmenben bent, au I fag Se. Mojeität des ges ic gerede werbe a 
—.... . ß 
5 f gebi i e Bo \ 5 3 
Die Redaktion. Jörternngen diefer Art allen gebildeten Katholiken 125 een ge ne ee e ie, d ke aht a r u 26g 
i äßi ßen und berechtigten Merger g. Perf t t i 

— bci ae der baieriſche Geſandte Freiherr von Podewils wird, als von den maßgebenden Stel en für 
. . fe zuge⸗ und der ſächſiſche Geſandte Graf von Wallwitzſſtatthaft erachtet wird. Die Sache dürfte mithin 
8 auen ider e e SE { burg brachte einen Trink⸗ auf ein im Vorhinein ſorgfältig ſtudirtes 
i a gangenen Ueberſicht waren für Eiſenbahnbauten Theil. Graf zu Eulenburg br e ee e eee ee e 
Mein Ep 10 ade Wesen. und Veſcaffannen die, ond de N e e e Som 1 75 a Man kann es ſchon glauben, was von 
Berände N N RR „von den überhaupt verfügbaren 1614,8 Millionen des E { ai. DE x 2 —.— 

Veränderungen in der Armee bekannt. Kom⸗ im G 12185 Millionen verausgabt. Deutſche ſich perſönlich verbunden und ver⸗ miniſteriellen Preßorgauen 3 — gene 
| Feen, eee er de Bene der ch bon 5 willigten, aber noch nicht ver⸗ pflichtet fühle. In das Hoch auf Kaiſer Franz wird, daß gegenwärtig unter den Mitgliedern 
8. Armeckorbs, General der Infanterie Vogel Der Beſtaad an beivillinten, i eck be⸗ Joſef ſtimmte die Verſammlung lebhaft ein; J. M. Regierung nicht ein einziges zu finden 
5 e e eee an : i 5 i ſein dürfte, welches nicht bedauert, daß Herr 

von Falckenſtein, zur Vertretung des erkrankten 9. 890 die Musik spielte die“ öſterreschiſche Hymne fe, nid | 
Chefs des Ingenienr⸗ und Pionierkorps; Generals Müulonen Mut e e Hierauf brachte der Präſident des Vereins a ſich f. 15 zu dem 8 1 
lieutenant Erbgroßherzog von Baden, königliche 4% Die in der Dienſtagsſitzung des Reichs⸗ „Niederwald“, Oertel, das Hoch auf Se. Maj. par 15 ar —. 9 = 2 a 
u ma See ur na Be tags gegebene Darſtellung von dem zwiſchen den deutſchen Kaiſer aus, eee Meinung der Sibitifirten Welt“ willen. Die 
ei b. Arp e mier Febr. von Reichsamt des Innern und Reichs-Verſicherungs⸗ koſtbare Erbe ſeiner ruhmreichen Vorfahre 91 Meinung ' der lbilfirten Welt iſt den 


“ ältig pft de 
Et ON amt beſtehenden Verhältniſſe hat das Befremden wahre und ſorgfältig pflege, Das Hoch wur a f 6 ichgültig. Sie 
Blilow, Kommandeur der 1. Harde⸗Infanterie⸗ weiter Meise daß 95 Hellen des letzteren den mit großer Begeiſterung aufgenommen. Die een ee 4 9 . 3 fie im 
igade, zur Vertretung des Kon mardeurf ber Berathungen des Reichstags über die Unfallver⸗Muſik intonirte „Heil Dir im Siegerkranz“. 9 u 


2). Divifion; Generalmajor v. Keſſel, dienſt⸗ ſicherungsnovelle nicht beiwohnte und demnach Hierauf wurde ein Huldigungstelegramm an Se. V rut — 
Pda Generaladlutant, zur Verkretung 5 auch keine Auskunft über eventuell an ihn zu Majeſtät den deutſchen Kaiſer abgeſandt. Auch iviliſirten Well ungleich leichter zu tröſten als 
Garde⸗Jnfanterie⸗Brigade; Generallfeutenant . chtende Fragen erthellen konnte, noch mehr ger an den Fürſten Bismarck wurde ein Telegramm z 9 


Nuſiland. i 

Petersburg, 26. Januar. Heute Abend, 

als am Vorabende des Geburtsfeſtes Sr. Maf. = 
des deutſchen Kaiſers, hatte der deutſche Botl⸗ 
ſchafter Fürſt Radolin ungefähr 300 Mitglieder 
der deutſchen Kolonie zu einer Feſtlichkeit bel 
ſich verſammelt. Um Mitternacht brachte der 
Botſchafter das Hoch auf Se. Majeſtät den 
Kaiſer aus, in das die Auweſenden begelſtert 
einſtimmten. Nachdem das Hoch verklungen 
war, ſtimmte die Muſik die deutſche Nationale = 
hymne an. 2 
Morgen Vormittag wird in der deutſchen 
Petrikirche ein Gottesdienst abgehalten; morgen 
Nachmittag 2 Uhr findet bei dem Kaiſer und der 
Kaiſerin in Zarskoje Sſelo zu Ehren des Ge⸗ 
burtstages Sr. Maj. des deukſchen Kaiſers ein 
Galafrühſtück ſtatt, zu welchem auch der Bote 
ſchafter Fürſt Radolin geladen ift, . 4 


* 
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2 
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0 5 as i i n materiellen Gewinn. Bulgarien. 1 
Tanderte deff W . ſteigert. Wenn zwiſchen beiden Aemtern völlige gesandt. un Wenn wir 3 zurückblicken Sofia, 26. Januar. Dem türkiſchen Ver⸗ 
orps tan, TE Frhr. von Harmonie herrſchte, ſo würde es dieſer doch re Frank reich. und die Männer betrachten, welche damals das treter wurde von der bulgariſchen Regierung zu⸗ 
Falkenhausen, Departements⸗Direktor im Kriegs- decht entiptochen r 0 . aris, 26. Januar, Aläßlich des mor⸗ britiſche Weltreich begründeten und ausbauten — gejagt, daß ein Theil des im Rückſtande befinde 


ichen oſtrumeliſchen Tributs noch vor dem Ra⸗ 
mazan (3. Februar) gezahlt werde. 


Türkei. 


i ten Behörde 0 g Ar N 7 5 
A e E 15 Mi) den Weicötige Rede und Antwort ſteht, vs ge er a Noll we 1 (on Ge nk a dir us 
1 erle⸗ Bibi f i 5 iſpi i itens des Präſidenten des Kaiſers fand heute end be an eu, 90 der That lehrt 2 

major v. Sie, kommandeur der ersten Garde⸗ dies beiſpielsvoeiſe fei „ Botschafter Grafen Münſter ein großer Empfang zioiliſirten Welt zu angeln?“ In der That. 
Kapallerie⸗Brigade, vom Kommando nach Preußen kaiserlichen. Geſundheitsamts 1 1 8 . welchem die Mitglieder der deutſchen ſeder Blick in die Geſchichte des engliſchen 


f i allend bleiben, . l N 
e aud) Dioſſon. Hi en 22 gi ne aer, Je faflenben Kolonie äußerſt zahlreich erſchienen waren. Das Machtaufſtieges, daß die Werkmeiſter an dem Bau Konſtautinopel, 26. Januar. Der Sultan 
. (königl. würtemb. f 


in glänzender und angeregteſter der britiſchen Weltherrſchaft ſich ſtets ſehr wenig wandte ſich abermals durch feine Botſchafter 


von Aſſeburg, Kommandeur des güraſſier⸗Regi? Befragungen des Reichs⸗Verſſcherungsamts das Feſt verlief darum gekümmert haben, wie ihre Thaten direkt an die Großmächte, um deren Inter 


= re zu der endgültigen Geſtaltung der Unfalls Weiſe. Um Mitternacht verſammelten die Gäſte 0 Völkern beurtheilt wurden. ſtitzung in der Ueberwind 0 fibür 
ments Nr. 6, mit der Führung der 1. Garde⸗ letztere zu ! „ia tſaale, wo der Bolſchafter ein drei⸗ von den anderen ölkern beurtheilt wur ützung in der Ueberwindung der ſich aufthür⸗ 
Kavallerie⸗Brigade beauftragt; Oberſt v. Sauſin, e Dehanden N Knie a po an Se Diem den Kaiſer und England hatte den Vortheil davon, und das war menden Schwierigkeiten, beſonders der ſinan⸗ 


Eu zu erbitten. Es verlautet ferner, daß der 


0 ühr dere > g N ; 3 : ö „ in ie in den A ihrer Mitbürger der 
beauftragt mit der Führung der 2. Garde beiſpielsweiſe authentiſche Auskunft über die An⸗ das kaiſerliche Haus ausbrachte, in das die Ans in ihren wie in den Augen ihrer g lag zen Minikenuehfet, Fes b 


e . ag ſchauungen des Reichs⸗Verſicherungsamtes bes weſenden unter den Kläugen der deutſchen 110 W e dieſem 2 — abſichtigt 

— . 1 llihen, welche die züglich der Aenderungen erhalten Babel. n begeistert einſtimmten. ſteht die erdtückende Mehrheit des englischen Rouftantin opel, 28. Jauner. (Meldung 
einſeitigſte und kurzſichtigſte Intereſſenpolitik nur nn 1 et des Reichs Verſihe⸗ Italien. Volkes auch in e der Chartered Company des „Wiener k. k. Telegr.⸗Korreſp.⸗Bureaus“.) 
rr... ̃ ĩͤ UOU Dr: rungsamtes mitgetheilt, daß man in denſelben Rom, 23. Januar. Unter den Gründen, und ihres Matadors Cecil Rhodes. Sollte der Geſtern find ein Divifionsgeneral und zwei 


u 4 * * — n * * - 
— — 3 die geplante Aenderung der bisherigen Metz welche die Regierung bewogen haben ſollen, die Kolonialminiſter Chamberlain alſo „ehrenhalber“ Staatsräthe in einer Miſſion nach Kumanowa 3 


willkürlich wird der Schutz dis Vaterlandes mit bältniſſe auf dieſem Gebiete durchaus nicht Kammerauflöſung dem König zu empfehlen, ohne Face eee ge (Provinz Koſſowo) abgegangen. 2 

dem Küſtenſchutz identifizirt und der Schutz aller billige. Namentlich kommen dabei zwei Punkte einen Konflikt zwiſchen Miniſterium und Parla⸗ l 0 eimmtheit . daß dieſelbe Griechenland. 4 

anderen vaterländiſchen Intereſſen als außerhalb in Betracht. Zunächſt die Minderung der Kom⸗ ment abzuwarten, wird vielfach eine Erwägung ich d x 16 8 At 5 3 

der Aufgabe des Reichs liegend bezeichnet. Daß petenz des Reichs⸗Verſicherungsamts. Die Abſicht genannt, die zwar Ihrem Berichterſtatter elwas nich an den Mn ag an rl 51 ‚ C0 : hen, 26. Januar. Im amtlichen 2 atte 

ein beträchtlicher Theil unferer Bevölkerung ſich des erſten Entwurfs der Novelle, das Reichs⸗ kleinlich“ und wenig ernſthaft erſcheint, aber doch für Herrn Cecil Rhodes oder für die Char⸗ wird ein Erlaß des Kriegsminiſters veröffent- 

im Inlande nur in Folge unſerer Handels⸗ Verſicherungsamt in Unfallfachen ähnlich wie in nicht ohne weiteres in das Fabelreich verwieſen tered Company irgendwie genierlich ſein licht, durch welchen die Neferviften des Jahr⸗ 
beziehungen zum Auslande ernähren kann und Juvaliditäts⸗ und Altersverſicherungsſachen zu werden kann. Aus den Berichten der Präfekten, könnte. Und da, wie böſe Zungen flüstern, Herr ganges 1891 auf den 2. Mat zur Fahne ein⸗ 
daß ohne dieſe auch der Markt für die Erzeug⸗ einer völligen Reviſionsinſtanz zu machen, iſt ja ſo heißt es, habe die Regierung erſehen, daß in Chamberlain ſelber fi mit der Chartered Com, berufen werden. Der einberufene Jahrgang ſoll 

wife unſerer Landwirthſchaft fehr empfindlich schließlich nicht ausgeführt. Immerhin will man Folge neuer Einſchreibungen in die Wähler⸗ baun und ihren gegen die ſüldafrikaniſche Republik das Kontingent für das Lager von Theben — 

eingeſchränkt werden würde, wird bei jeder Po⸗ dem Amte die Endentſcheidung über zwei ſehr liſten ein Zuwachs der ſozialdemokratiſchen gerichteten Machenſchaften tiefer eingelaſſen hat, bilden. ; 

lemit natürlich ſo wenig beachtet, wie der Um⸗ wichtige thatſächliche Fragen, die der Verminde⸗ Stimmen um etwa 200 000 zu erwarten ſei. Da als es im Erweiſungsfalle feiner amtlichen Re⸗ f 

fand, woher ohne einträglichen Handel und ohne rung der Erwerbsfähigkeit und die Richtigkeit die neue Wählerliſte erſt mit dem Monat Juni butation zuträglich fein könnte, fo wird er ſchon 

eine leiſtungsfähige Induſtrie die Mittel auch des Jahresarbeitsverdienſtes nehmen. Es wird in Kraft trete, ſo wünſche die Regierung die aus eigenftem Intereſſe zu verhindern wiſſen, 

nur zum Vaterlandsſchutze im engſten Sinne uns verſichert, daß in beiden Beziehungen eine Neuwahl noch vor dieſem Zeitpunkt vorzunehmen, daß der eventuell zu berufende parlamentariſche 

herkommen ſollten. Nichts als der blindeſte Haß ſehr große Anzahl von Urtheifen der Schieds⸗ um ein weiteres Anwachſen der Sozialdemokraten Enaneteausſchuß ea bie 8 eindriuge, f 

gegen die Handelsverträge und diejenigen, welche gerichte erfolgt iſt, die, wenn ſie nicht durch das in der Kammer zu verhüten. Dieſe Vorſicht als wit der Wahrung des äußeren Scheines ver⸗ den Stand der Peſt. Ihnen zufolge wäre die 

deren direkten Vortheil haben, iſt die treibende Reichs⸗Verſicherungsamt eine Remedur erfahren würde allerdings der in der befigenden Kreiſen träglich iſt. Alles in Allem braucht alſo Herr Seuche im Abnehmen begriffen, dies ſei aber 

Kraft; neben dieſem allein herrſchenden Gefühle hätten, wegen ihrer den Thatſachen wenig entſprechen⸗ Italiens herrſchenden blinden Furcht vor den Cecil Rhodes nicht zu fürchten, vom Miniſterium das Gegentheil der Wahrheit. „Die wirkliche 
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Aſien. 
Ein Berichterſtatter engliſcher Blätter in 
Bombay warnt vor Vertrauen zu den amt⸗ 
lichen Berichten der indiſchen Regierung über 


— en 


. 1 -den Unterlagen die größte Erbitterung hätten er⸗ Sozialdemokraten entſprecheu, aber eine ſachliche oder Parlament mit indiskreten Zumuthungen Zahl der Todesfälle iſt doppelt fo groß, 
ent BEL; et eee zeugen müſſen. Will man denn, ganz abgeſehen von Berechtigung kann man ihr ſchwer zuerkennen. behelligt zu werden. Wohin er blickt, teifft ſein als die Behörden ſchätzen. Es iſt fraglich, 
| dem Schaden, welchen die Einheitlichkeit der Recht⸗ Meiche Gefahr liegt denn darin, wenn in einer Auge a verſtänduißvolles Blinzeln. Die Augu⸗ ob dieſe Politik der Vehörden, den Umfang 
ſprechung durch die Uebertragung der Entſchei⸗ Verſammlung von 508 Mitgliedern die Zahl der 115 fint ihr nächſtes 2 und haben volle Muße, der Seuche geringer erſcheinen zu 5 — 5 
dung beider Fragen auf die Schiedsgerichte er⸗Sozialiſten wirklich auf 30 oder gar 40 ſteigen — u ht 1 f e glückverheißen⸗ weiſe iſt. Die Seuche breitet fi) langfſam, 
leiden würde, in Zukunft ſolche Erbitterung ent⸗ ſollte, was doch einſtwellen nur eine des Be⸗ ere he 15 Jannar Die Antwort des 
ſtehen laſſen? Sodann beklagt man fi) in den weiſes bedürftige Vermuthung iſt ? Die Reform⸗ St tsſekretärs für Judien , Lord George Laie 
Kreiſen der Mitglieder des Reichs⸗Verſicherungs⸗ abſichten der Regierung könnten grade aus einer aats 2 


amtes darüber, daß die Spruchkammern nur mit Vermehrung des Sozialismus in der Kammer ſons auf die Lougbſche Juterpellation im Unter⸗ 


5 Mitgliedern beſetzt werden ſollen und be⸗ eine wirkſame Unterſtützung gegen die Beichränfte daun + Be en ee ur 

it und Schwerfälligkeit der parlamentariſchen aum als Derriebigend ang e 
heit un Jahre 1877,“ ſchreibt der „Daily Chronicle“, 
„gründete die indiſche Regierung einen Hungers⸗ 
noth⸗Verſicherungsfonds und erhob zu dem Zwecke 


triotismus Platz. Wir haben, wie der über⸗ 

wiegende Theil unſerer Juduſtrie, ſtets den 
Standpunkt vertreten, daß Handelsverträge zu 
Laſten der heimiſchen Landwirthſchaft nicht ab⸗ 
geſchloſſen werden ſollten; aber das Bedauern, 

daß nicht in dieſem Sinne verfahren iſt, darf 

doch nicht zu der Thorheit führen, uun auch die 

Vortheile zu bedauern, welche der dentſchen 
Nationalwirthſchaft aus den Handelsverträgen 
erwachſen ſind. Dabei kann ganz dahingeſtellt 

bleiben, inwieweit die Bewilligung der Marine⸗ 
forderungen mit der vollen Ausnutzung dieſer 

Verkoptlle etwas zu ſchaffen haben würde. Im 

Hi ehr mit den Staaten, mit denen wir Handelsver⸗ 

der een abgeſchloſſen haben, ſpielt jedenfalls 

Sa wer ee Handel eine nennenswerthe Rolle 

ſolle' un ferner behauptet wird, die Landwirthſchaft 

Wu bi auch die über den eigentlichen Küſten⸗ 

— 15 wich erden Marineforderungen bezah⸗ 

neuer Steuern ger ag den die Einführung 

den beſtehenden Einnahensſichtigt wird und zu 

1 Landwirthſchaft nur einen eh 1 
trägt. Jusbeſondere hängen dienen The bei⸗ 

n und . 
welche direkt oder indir 8 ’ 
eckung des Marnebebarfe er bie Mittel zur 


dem Aufſchwunge von Handels * 5 
hes ſammen. Von der Landwirthſchaft 
als fie 9h uch nicht ein Heller mehr verlangt 

Wa nehin zu leiſten hat. £ 
Gedanke. rhaft 


aber ſicher über das Land aus. Jeden Tag 
treten an anderen Orten als Bombay Peſt⸗ 
fälle auf.“ 4 

Shanghai, 12. Dezember. Aus den chineſi⸗ 
ſchen Blättern iſt in unſere engliſchen Zeitungen 
das Gerücht übergegangen, die chineſiſche Regierung 
hätte dem deutſchen Reiche hier in Shanghaf 
Fanden er = in Pain * 
I u De ankau abgetreten, ja die „Nort ina Dailg 
eine neue Steuer. Der damalige Vizekönig, Lord News“ enthielt vor einigen Tage ſogar ai 4 
Lytton, erklärte, daß die „einzige Rechtfertigung“ Beſchreibung des neuen deutſchen Gebiets, das, 
dafür, dieſe neue Steuer einzuführen, die ſei, anſchließend an das franzöſiſche, ſich bis gegen 
daß die Regierung ſich verpflichte, jährlich den Bubbling Well Road hinziehen ſoll. Auf 
1500 000 Pfund Sterling für die Zwecke dieſes Grund der mir ertheilten Auskünfte kann ich 
Ihneu beſtimmt melden, daß eine deutſche Kou⸗ 
zeſſion in Shanghai weder bewilligt worden, noch 
überhaupt in Ausſicht genommen iſt. Derartige, 
in andern Häfen wohl ſehr zweckmäßige Gebieks⸗ 


fi 


fürchtet, daß trotz der beabſichtigten Verminde⸗ eit 
rung der Arbeit des Amtes die Referate nicht Mehrheit gewinnen. Sicilia docet. Grade eben 
in gehöriger und ſorgfältiger Weiſe vorbereitet klagen regierungsfreundliche Blätter darüber, daß 
werden würden. Jedeufalls hat der Reichs⸗ das ſozialwirthſchaftliche Reformwerk des könig⸗ 
tag alle Veranlaſſung, auf dieſem Gebiete die lichen Kommiſſars Grafen Codronchl in Sizilien 
Novelle einer recht eingehenden Prüfung zu nicht nur keine Hülfe und Förderung, ſondern 
unterziehen. Man ſollte nichts ändern, was gradezu ſtillen wie thätigen Widerſtand bei den 
ſich thatſächlich bewährt hat. ßbbeſitzenden und leitenden Klaſſen der Juſel finde. 

** Unter den Gründen, welche das engliſche Als das Elend der untern Bevölkerungsſchichten 


en f zan Fonds zu verausgaben, einſchließlich der Ver⸗ 
Exportgeſchäft dem deutſchen Wettbewerb gegen⸗ in der revolutionären Bewegung des Winters det der Schuld Yin Der Klage Nn 


über in Nachtheil verſetzen, wird von betheifigter 1893—94 zu hellen Flammen aufſchlug, da mn i f a 
Sele 1 — —5 Sorgfalt Seren die Sion, en e geen de ne ee dete ger — 
; nr . er⸗ mi e rend“ ir rie 1 Ri ; 

19 er een hr zu ee een Monren trieb und Ordnung und ehr te: e FE — abtretungen wären hier unnütz, denn die beſtehen. 
häufig werde hierbei mit de. größten Gedanken⸗ Eigenthum ſicherte. Von den Reformen, welche —. 1 4 acht bon den fünf — en den fremdländiſchen Konzeſſionen, ausgenommen 
loſigkeit und Nachläſſigkett zu Werke gegangen, die jetzige Regierung in Angriff nimmt, um das Fon wurde Sas weng mal zie ersten 5er f e e ei IA „UN cock rg 2 
dergeſtalt, daß z. B. ſchwere Eſſen⸗, überhaupt! Elend zu mildern und durch ein Werk friedlichen achte — Belchen e 0 Stadtgemeinde vereinigt und werden nicht von 3 
eee e e . |argen Der Elbe vnmaic Das Backäh ib 
5 DR 1 W ae e ar ar ee Sterling, welcher = — 1 — u wohl dadurch entſtanden, daß bie ſtädtiſche Be⸗ 
5 — ihren Inhalt Haotiſch f t 7 jetzt warnend: Wenn der ſoziale Finauzſahres zu den Zvecken a — > Eihörde von Shanghai für die große Zahl von 
Habermann. 68 gehört zu der ftändigen Klage Frede auf der Infel geftötl worden ift, fo fragen ee BL en Ster⸗ ae re 4 255 0 50 a 

12 85 jak „| h Fa = + mehr verfügbar hat und desha ur e au > 
— — e 61 en: gebe 0 05 chen die Bald un ble ling betragen müſſen, während der Zen ländiſchen Geſandten in Peking um eine Ver⸗ 
Käfer Wee eich eh "Bei dentichen Sen⸗ BA dem ſozialen Reformwerk der Regierung nur 17 500 Kam an . 3 ai Narößerung ihres Landgebietes einſchreiten ließ. 
dungen komme dergleichen nie vor, daher Die: ihre Beihülfe verjagen, ſo wird fie ſich genöthigt BAU he dab 13000 000 Pfund Sterling — d S F durch den Sn 
ſelben in ebenſo guter Verfaſſung am Bes ſehen, weitergreifende und . ee für öffentliche ten erbat worden. e eee ei - des 
ſtimmungsorte anlaugen, wie fie fie 5 ber.  anguenben, um Ruhe und Zufrie Bee 5 Das ilt einfach nicht wahr. Nach den amtlichen augenblicklich der derlſche Beneral-Sonjul S. 
fene Lade fue Wen gebe 2 ae b ene 127, Jüunat. Det deutſche Künſtler⸗ Mittheilungen 85 en r ir Stübel ift, hatte er fi) um dieſe Gebietsver⸗ 
ofen auftand ſich präſentiren, den Vorzug vor verein beging geſtern die Feier des Geburtstages e eee 1815 724 Pfund ien größerung zu bekümmern. 4 
beſchädigten, unanſehnlich gewordenen oder gar Sr. Majfeſtät des deutſchen Kaiſers durch eine ling und für Schutz⸗Eiſenbahnen 6 555 864 Pfund Amerika. * 
völlig verdorbenen, und dieſer Umſtand trage viel Feſttafel, an welcher ber Botschafter von Bülow S gettin ausgegeben, zuſammen 8 371 588 Pfund Newyork, 8. Januar. Der Werth und 
mit dazu bei, der deutſchen Waare im Auslande mit dem Berjoual, ber wog t Kine n Sterling. Lord George Hamilton hat alſo ze. a Arbeit And wohl nie gan 
. ee engliſchen Konkurrenz: ts Geſandte Freiherr 25 Endet theil⸗ 3 630 000 Pfund an — . Babe . au Geltung gekommen, als in den verfloſſenen 
5 rleiſten. 27. Januar. Zum nahmen. Der Präſdent des Künſtlervereins Rechnung. wi 3 4 Staats- Tagen dieſes Monats. Wie in faſt 0 3 i 

ie ER ap Hilgers brachte den Toaſt auf Se. Maj.|3 632435 Pfund Ster 8 päiſchen Strafanſtalten, jo herrſcht auch in den 

Bau der Weiſtrizthalbahn gab die Firma Prof. Hilg bahnen, aber nicht auf 


erfolgt der dienſtliche Verkehr zwiſchen 


3 
ee Meier Gch des Großhandels 
er rthſchaft 

| übrige, bereite zu deren Gunſten die ganze 
werbsleben 

unterwirft, iſt es „eltivillig , schweren Opfern 

ken anzuregen, daß diadezu khöricht, den Gedan⸗ 

7 m 805 bc Inter amtbeit ſich der Sorge 
zweiges entſchlagen en eines Erwerbs⸗ 
dieſem ganz überarb. di lber 


en kü „Schugbahuen“ verwandt amerikauiſchen der Brauch, die Gefangenen mit 

— In einer Zentrumsterr igen ziehen.] Websty, Wieſen und Hartmann ſechszigtauſend den a =: Januar. Der Hafenftreit in | wurden. Nicht eine Yard Schutzbahn iſt gebaut Arbeiten 5 befhäftigen, die entipeber für den $ 

bie „K. Ztg.“ folgende mittelalterli ea findet und die hieſige Gemeinde zehntauſend Mark. Gbit — hät noch Immer au, die Bürger⸗ worden.“ i Staat oder für Unternehmer ausgeführt ne 1 

denn über eine Sarmeliternone, de geg IH newer ans Nane daß grobe Scharen daf, soft unterfüigt De Gtreitenben. Schweden und Norwegen. wilt dan beraubt, die Kosten fi Anteche 

spe habe, um dem Papſt Leo XIII. N are aus Sanea, daß große Schaare IN Nom, 27. Januar. Wie verlautet, hätten meiſt dazu verwandt die nen Gegen Me 
ger von den Bergen herabſteigen, um Die „ Stockholm, 19. Januar. In der jüngſt tung der Gefünguiſſe zu decken. 


Reformen zu erzwingen. Aus Griechenland wer⸗ Lord Cromer ſowie Slatin Paſcha die römiſche d twalleit d iehung der Sträflinge zu gewerblichen Ar. 
. g 155 die Bewegungen der Derwiſche abgehaltenen Tagung der Zentralleitung der Heranziehung N Amerika 
Pad eine — * 10, Mute gehende Der Gemährsimn der genannten Bill Beust, 3 Bortiden 3 gan uur ge der Diestährigen ff Dinabifaen, Alu dielfac ek worden, beſon⸗ 
a uſchauung entſprechende, grauſame, finſtere] Ze bers Agordat ſei einestheils ein Beutezug anderen⸗ zur Zeit der diesjährigen ſkandinavi vie brikanten und Arbeitern, die 
Zumuthung zu d igkeit be⸗ Puig berfichert, es herrsche ermeut große Ager in Stockholm eine allgemeine Stimm- ders von ſolchen Fabrikan — E 
zeichnen zu follen, wenn Bapit Sen die Meint ian t und die Benöfterung ſehe mit Bangen den heike folle_er dann dienen, den Marsch des fechten IN 0 be durch die billige Sträf⸗ 


; in i Gewer 
nä u verd rechtsverſammlung abzuhalten und in Verbindung ſich in ihrem 5 Staate New⸗ 
e 80 wi H abe ihm vas Leben verlängert, en 21 NR Zur Feier des r ee a damit ei ie 3 45 Jah u he 8 Ah im vergangenen 
ne Karmeliter e F ‚ al. Jauuar. ud, 8 ieſem Jahre wir ö 8 } 
geopfert habe. dir ee bent unt ich Geburtstages Sr. Majeftät des Kalſers tragen ae * Jahre die Annahme eines Geſetzes, wonach es 


all 3 1 * Ankunft des Herrn Cecil Rhodes] Herausgabe der billigen, zur Maffenverbreitung . ift, in d 3 
n . alten deen Kelche in Bonbon Find zwar ee ei ein paar Tage berechneten Volksſchriften 5 wofür a2 ch ine ee — 

Atte Statt. Mitte 5 t in Verb ing mit der vergangen, doch hat der ſüdafrikaniſche Kon⸗ letzte „Voltsreichstag“ 10 000 Kronen be⸗ (afien und dadurch den freien Arbeitern die 
Ma n sausgabe e SBrRaSK: 10 bl mit bel cee der Gönner Reh Veranſtaltungen, die aus Anlaß des Möglichkeit, ihren Lebensunterhalt zu gewinnen, 
aa ge dee d d e 8 mit dem ‚Sofomiafminifter]25jäftigen Negierungsjubiläums des Königs zu verkürzen. Dieſes Geſetz trat am 1. Januak 


und der Bürgertelſter werden Mittags  bem|Chamberlai ſeht eingehende Beſprechungen ges Oskar getroffen werden, gehört auch eine in Kraft. Es machte in den Strafanſtalten zu 


Zundern, daß das bibelkundige und bibelgläubige 
5 2 in folder Weiſe über den 8 
8 1402 en des Papſtes urtheilen kaun. Judem 


f karmeliternoune dem ; 
1 fi a dle Erhaltung lieben Gott ihr Leben 


tine Selbſtver 


erleugnung geübt, wie ſie größer! 


1 ee - — 3 7 2 Fr 3 } 
1 * Huburn und Danemora mu] ver dieſen Kindern nichts zu jeb'n, wurde, ganz eingeſchneit; er hatte eine tödtliche ! begaben die hohen Verrſchaften nach der ſein Entwurf von Byrſchriſten ausgearbeitet, e 
ii * ge ih Tauſend Gefangene, Nein = golb’ne N ans leſeh ie Schuß wunde. 8 Schloßkapelle, wohin auch die neuen Fahnen der Elnſchleppung der Peſt aus den verſeuchen 
115 = dahin mit dem Gore Sah man zu ihren Häupten ſteh'n. „27. Januar. Großes Aufſehen in mitgenommen wurden. Nach dem Schluß des Gegenden vorbeugen ſo Der „Poſt“ zufolge 
15 don Ale ern, Schuhen, Bürſten, Geiler: Denn nicht dem armen Befenbinder der Pariſer Geſellſchaft macht der finanzielle Goktesdienſtes erfolgte die Weihe der neuen dürften ſich dieſe Vorſchriften ähnlich denen 
Je deiten, Wollzupfen, Lumpenſortiren u. . w. be⸗ War dieſes Zwillingspaar geſchickt, Zuſammenbruch der Gräfin Fernand de la Fer⸗ Fahnen durch den evangeliſchen Feldpropſt Or. ſtalten, welche |. Z. gegen die Cholera erla 4 
90 Aftigt waren, arbeitslos. An die Gefüngnißz⸗ Nein, diesmal waren's Königskinder, ronnays, der Mutter des Deputirten gleichen Richter unter Aſſiſtenz des katholiſchen Feld⸗ waren. Die Ausarbeitung der Vorſchriften f 
rden aber trat die außerordentlich ſchwlerige Die hier das Licht der Welt erblickt. Namens. Die Gräfin, die Tochter des fehr|propftes D. Aßmann. Weißen Saale be⸗ möglichſt beſchleunigt werden, damit der Reichs⸗ 
15 age heran, was man nun mit den Sträflingen Und gebet Acht, in wenig Wochen reichen Börſenmaklers Gibert, die ieger⸗gann darauf die Gratulationskour. Viele kanzler in den Stand geſetzt wird, ſich baldigſt 
N nnen folle. Da man keinen Ausweg ah, jo Da werden fie durch Deutſchland zieh'n, tochter des früheren Miniſters und Botſchafters Herren wurden dabei vom Kalſer beſonders mit den verbündeten Regierungen wegen Erlaſſel 
10 ließ man ſie in den Gefängnißhöfen Dauer⸗ Und alle Herzen unterjochen in Petersburg und Rom, hat mehrere Millionen ausgezeichnet, indem „er an fie herantrat und einheitlicher Beſtimmungen für das ganze beutiche 
15 che vollführen. Das gefiel den Sträflingen! Mit ihren gold'nen Melodien. im Börſenſpiel verloren. Die Geſellſchaften und durch Handſchlag begrüßte. Dies geſchah u. A. Reich in Verbindung zu ſetzen. 
anfangs ſehr wohl, aber bereits nach wenigen Sie werden eitel Ehre machen Wohlthätigkeitsfeſte. die ſie im Palais am Cours] beim Reichskanzler und den Botſchaftern. Den Peſt, 27. Januar. In der heurigen Sitzun 
Tagen hatte die Neuerung ihren Reiz verloren. Der göttlichen Frau Muſica, de la Reine fe arrangiren pflegte, gehörten zu Schluß der Vormittagsfeier bildete die große des Abgeordnetenhauſes kündigte Franz Koſſulß 
Tobi: Langeweile begann über das Heer der Un⸗ Und voller Jubel dürfen lachen den glänzendſten, die man beſonders unter der] Paroleausgabe im Zeughauſe, wohin ſich der eine Interpellation an in Angelegenheit dee 
beſchäftigten auszubrechen. Die erzwungene Uns] Der Herr Papa, die Frau Mama. Republik in Paris ſah. 3. Palais iſt jetzt Kaiſer zu Fuß begeben hatte. Miſſion des Grafen Murawiew. In der Inter⸗ 
thätigkeit ward denſelben bald fo fürchterlich, daß fie Damit die Freude nicht verſiege, verſiegelt, die Gräfin hat ſich nach Florenz zurück⸗ — Der Kaiſer verlieh an ſeinem heutigen pellation wird von der Regierung Aufklärun 
die Wärter mit Bitten beſtürmten, ihnen Arbeit! Erhebe ich mein Glas, und trink: gezogen. 8 Geburtstage dem Finauzminiſter Miguel und darüber verlangt, od die Regierung, da es fi 
Daß noch recht viele Kinder kriege Paris. 27. Januar. In dem Bankhaus Chef des Zivilkabinets Lucanns den Schwarzen bei der Miſſion Murawiews doch nur um bie 
es ſei, welche die Gefangenſchaft erträglich mache. Das Eh'paar Rosmer⸗ Humperdinck!“ Le Hideux wurden Beruntrenungen, über 800 000 


Adlerorden. Dem Finanzminiſter Dr. Miquel orientaliſche Frage handeln könne, ach ii 
wurde die hohe eee beute Morgen dafür habe, daß durch die Pariſer und Berlin 
durch einen Flügeladjutanten Sr. Majeſtät des Abmachungen des Grafen die Intereſſen Oeſter⸗ 
Kaiſers mit einem in den huldvollſten Aus⸗ reichs im Orient nicht gefährdet erſcheinen. 
drücken abgefaßten Allerhöchſten Handſchreiben Peſt, 27. Januar. Miniſterpräſident Banff 
überbracht. . 5 und Finanzminiſter Lukacs reiſen in Angelegen⸗ 
— Der „Reichs⸗Anzeiger“ veröffentlicht heiten der Ausgleichsfrage zu einem dr gigen 
u. A. noch folgende Auszeichnungen: Dem Aufenthalte nach Wien. 
Prinzen Auguſt Wilhelm von Preußen iſt der Trieſt, 27. Januar. „Piccolo“ hält trog 
Schwarze Adlerorden verliehen worden, den der ofſtziöſen Ableugnungen feine Angaben aufs 
Miniſtern Brefeld und v. d. Recke der Rothe recht, wonach 19 türkiſche Deſerteure auf Ber 
Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub, dem treiben des öſterreichiſchen Vizekonſuls auf 
Oberhofmeiſter der Kaiſerin, Freiherrn von Rhodus vom Lloyddampfer „Venus“ den tür⸗ 
Mirbach, der Stern zum Rothen Adlerorden kiſchen Behörden überliefert wurden. b 
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern 8, 27. Januar. Graf Chaudordy, den 
am Ringe, dem General der Kavallerie und Vor- von einem Redakteur des „Gaulois“ interbiewi 
ſitzenden des Heroldsamts Graf v. Schlieffen der wurde, erklärte die Reife des Grafen Murawiem 
Rothe Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub nach Paris für ein e Ereigniß. Tas 
und Krone, dem Obergouverneur der kaiſerlichen felbe liefere den Beweis 
Prinzen Generalmajor v. Deines der Rothe! den Zeitpunkt für gekommen erachte, wo es 
Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und Frankreich den Beweis zu erbringen habe, daß 
Krone, dem Chef des Marinekabinets Kontre⸗ die Allianz zwiſchen beiden Ländern nicht nur 
Admiral Irhru. v. Senden⸗Blbran der Stern der Vertrag schließenden Partei allein Vortheile 
zum Kronenorden zweiter Klaſſe. bringen ſolle. Der „Figaro“ führt aus, es fel 
— Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine ein organg ohne Präzedenzfall in den 5 nd 


Die Nothwendigkeit, die Sträflinge zu beſchäftigen, — (Ein Reinfall.) In einem der erſten Franks betragend, verübt. Zwei Oberbeamte 


wird von den Gefängnizärzten gleichfalls betout, Berliner Hotelreſtaurants wurde, wie wir im wurden verhaftet. 
Jer ber Ausbruch von Gemülhefsanfbcien, | Fenileon ber dend, Nachr. deten, Wag n EEE Zn En 
5 Wahnſinn und andern Uebeln zu befürchten ſtehe. Feſt gefeiert, zu dem auch ein sehe hoher Herr Vichwarkt 
$ Welche Löſung die ſchwierige Frage finden wird, geladen war. Der Arrangeur hatte beſtimmt, eee 
iſt noch nicht abzuſehen, da vorausſichtlich viele daß vor das Kouvert des hohen Herrn an Stelle Berlin, 27. Januar. (Städtischer 
der gemachten Vorſchläge, wie z. B. die Drucker⸗ des gewöhnlicheren weißen Tiſchmoſels — man Schlachtviehmarkt.) [Amtlicher Bericht 
arbeiten der Regierung von den Sträflingen aus⸗ wußte, daß der Betreffende den Moſel bevorzugt der Direktion] Zum Verkauf ſtanden: 487 
führen laſſen, von denjenigen Kreiſen bekämpft — ein feinerer Berncaſtler geſezt wurde. Der Rinder, 8717 Schweine. 1494 Kälber, 859 
werden, die bisher dieſe Arbeiten für die Re⸗ Mein war in Karaffen gegoſſen worden, trug Hammel. f j 2 > 
gierumg ausführten. alſo kein Etikett. Er ſchmeckte dem hohen Herrn x ka ee ie ee 
au i i f „Unbe . e. „ 4. 
ch ſo vortrefflich, daß dieſer den Wirth heran Qualität 34—40 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ 


befragte. G i t gewicht. d f 
— — — etren feiner Inſtruktion antwortete er Schweine warkt verlief rubig, 


N 
| 1 irgend welcher Art zu verſchaffen, da nur Arbeit 


Stettiner Nachrichten. 
5 ar . 28. zn 775 N 7 in. bas ſchloß fe und wurde geräumt. 1. mali 88 
65 ) morgigen aſtſpie bon oſefſwar nämlich der Preis des t f 5 oß feſt und wurd e geräumt. 1. alität 54 
? -. Rainz im Stadt⸗Theater ift wiederum ein ſehr trunkenen Moſels. cn A fagte . Mark, ausgeſuchte Poſten darüber. 2. Qualität 
zeger, da die Vorſtelung zu Schauſpielpreiſen Herr. „da ſchicken Sie mal taufend Flaſchen an! 4849 Mark, 3, Qualität 44—47 Mark pro 
ſtattfindet und Gutſcheine Gültigkeit haben. Heute meinen Kellermeiſter“. .. . Und die Folge 2 100 Pfund mit 20 Prozent Tara. ; 
gs. je e ein luſtiger Der Berneaſtler koſtete fieben Mark pro Flasche 3 Ar N = . 
. wank zur erſten Aufführung. und ſelbſtverſtändli je ſam. 1. Qualität 57— „ausgeſuchte Waar 
7 — Der Spielplan deß Bellevue - Preisbäff ren, trage. wuhten bie Gaftgeber bie darüber, 2. Qualität 48—55 Pf., 3. Qualität 
Fp egters bringt heute eine Wiederholung kleinen Schwindel; dem hohen Herrn fol aber 40 —45 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. 
von »Renaiſſance morgen Freitag von „König noch heute der billig erſtandene Mofel ganz aus- Am Hammel markt fanden ca, 700 
Heinrich“ und Sonnabend bei kleinen Preiſen gezeichnet munden. Stück Käufer. 1. Qualität 42—44 Pf., Lämmer 
die Operette „Der Pumpmajo r. Königsberg. 25. Januar. Eine Schreckens⸗ bis 48 Pf., 2. Qualität 38 —40 Pf. pro Pfund 
nacht haben Fiſcher aus dem Dorfe Neufitte Fleiſchgewicht. 


Kabinetsordre an den Unterrichtsminiſter, datirt|der Diplomatie, da ein ruſſiſcher Miniſter de 

den 27. Januar, wonach durch die bei der Generals Auswärtigen 5 Veſchl 2 — FR na 

verwaltung der königlichen Muſeen von 29 Paris komme, um mit dem Staatsoberhaupt 

Künſtlern und 3 Künſtlerinnen rechtzeitig ein⸗ und den Miniſtern Frankreichs ſich zu were 

gelieferten Konkurrenz⸗Arbeſten zur Ergänzung ſtändigen. 

des Torſos „einer tanzenden Mänade“ die ge⸗ Bordeaux, 27. Januar. Vor dem Stadt⸗ | 
j 


re 


Gerichts⸗Zeitung. ihre Netze ausgeworfen hatten und ſich hierauf 
Berlin. Bezüglich der Dienſtboten⸗An. na ö 0 Börſen⸗Berichte. 
Himmel ringsum verdüſterſte, und ein heftiges Magdeburg, 27. Januar. Zu cer. Korn⸗ 
Schneegeſtöber eintrat, das ihnen völlig die zucker exkl., von 92 Prozent —,— bis —.—. 
Möglichkeit nahm, fi zu orientiren. Noch Kornzucker exkl. 88 Proz. Rendement 9,67½ bis 
Kaufmann Löbner in Friedenau hatte beim dreiblertel Meilen von ihrem Wohnorte entfernt, 9,77½. Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 
Wohnungswechſel auf dem polizeilichen Melde⸗ mußten fie ſich entſchließen, auf ihren kleinen 7,10—7,75. Ruhig. Brod⸗Raffinade J. 23,50 
Handſchlitten das Weitere abzuwarten. Immer bis —.—. Brod⸗Raffinade II. 23,25 bis 
Dienſtmädchen aufgeführt. Der Schein war auf ſtärker wurde der Schneeſturn, und fo zogen ſie —.—. Gem. Raffinade mit Faß 23,25 bis 
dem Meldebüreau von dem Beamten unbean⸗ es deun vor, durch Nacht und Graus dem 24,00. Gem. Melis I, mit Faß 22,50 bis —.—. 
Heimathsorte zuzupilgern. Etwa eine halbe Ruhig. Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. 
Meile mochten ſie in dem tiefen, loſen Schnee Hamburg per Jannar 9,10 G., 9,15 B., per 
gemacht haben, als plötzlich die Kräfte eines Februar 9,10 bez., 9,12 ¼½ B., per März 9,15 
lungenkranken Kameraden erlahmten. Zurück⸗ bez., 9,17 ½ B., per April 9,20 G., 9,22 ½ B., per 
getaffen durfte er nicht werden; fo legten ſie Juli 9,37½ G., 9,42½ B. Ruhiger. 
ihn denn auf einen Handſchlitten, wickelten ihn Köln, 27. Januar. Rüböl loko 60,50, per 
in Decken und zogen ihn ſo mit ſich fort. Mai 58,70. — Wetter: Trübe. 
15 Zwei Stunden lang waren ſie bereits unter⸗ Hamburg, 27. Januar, Vorm. 11 Uhr. 
Familie aufgeführt war, ſondern mittelſt eines wegs, ohne daß fie den Heimathsort erreicht Zucker. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗Rohzucker 
anderen, eigenen Scheines hätte gemeldet werden batten; da beſchloſſen fie, vollſtändig ermüdet, T. Produkt Baſis 88 pt. Nendement neue Mfance, 
die Nacht auf dem Eiſe 1 Sie frei an Bord Hambürg per Januar 9,10, per 
18, befeſtigten Februar 9,10, per März 9,12 ½, per April 
an der Windſeite ihre Decken und hockten nieder, 9,17 ½, per Mat 9,25, per Auguſt 9,50. — 
um nach ſo furchtbaren Anſtrengungen einzu⸗ Ruhig. 
ſchlummern. Als ſie am nächſten Morgen er⸗ Hamburg, 27. Jannar, Vorm. 11 Uhr. 
wachten, waren den meiſten von ihnen ver⸗ Kaffee. « ormittagsbericht.) Good average 
ſchiedene Körpertheile erfroren. Nachdem ſich Santos per Januar 50,50 G., per März 51,25 
das Unwetter etwas gelegt hatte, pilgerten ſie G., per Mai 51,75 G., per September 51,25 G., 
weiter. Sechs Stunden lang irrten fie nun auf per Dezember —,— G. ig 
der weiten einförmigen Eisfläche umher, Wien, 27. Januar. Getreidemarkt. 
bis es ſich endlich herausſtellte, daß ſie Weizen per Frühjahr 8,37 G., 8,39 B. Roggen 
in der Nähe von Sarkau, auf der Kuriſchen per Frühjahr 7,08 G., 7,10 B. Mais per Mai⸗ 
5 Par ale 120 6 en von 5 Juni er 2 B. Hafer per Frühjahr 
dung weder zurückgewieſen noch beſtraft werden] Helmathsorte entfernt, ange angt waren. urch 6,48 G., 6, . 
h — . 0 mehrere Fiſcher, die gerade mit ihren Schlitten London, 27. Januar. Kupfer. Chilibars 


— eine Fahrt über das Eis vorhatten, wurden fiel good ordinary brands 51 Lſtr. 15 Sh. — d. 
— . nicnonmen und etwa 2 Meilen von ihrem Zinn (Straits) 62 Lſtr. 15 Sh. — d. Zin! 


ſtellte Aufgabe im vollen Umfange nicht gelöft| theater verurſachten geſtern Abend etwa 500 Stu⸗ 


95 einer engeren Konkurrenz veranlaßt werden. den verwundet, eine Anzahl Studenten der⸗ 


nächſten Wettbewerb um einen Preis von 1000 und viele Perſonen verwundet wurden. Unter 
Mark beſtimmt der Kaiſer als Aufgabe die Er⸗ den Bee befindet ſich auch ein Minifter von 
Musen des fehlenden Kopfes der in den hieſigen Kanada. 
uſeen befindlichen Bronze „Kopf aus der London, 27. Januar. Der Petersburger 
Sammlung von Sabouroff”, 1 Korreſpondent des „Daily Telegraph“ meldet, der 
— Nach der Peistadtg wurde heute der Leibarzt des Zaren verſichere, daß der Zar wohl 
Präfident des Handelstages, Geheimrath Frentzel, ſei und ärztlichen Beiſtands nicht bedürfe. Doch 
ins e e desgleichen Krupp und mache ſich jeder beträchtliche Witterungswechſel 
4 Groporun Hg 8 im Organismus des Zaren bemerkbar in Folge 
— Wie die „tg,“ erfährt, haben ſich] der Wunden, welche er in Japau erhalten hat. 
unſere deutſchen Kriegsſchiffe in letzter Zeit Die Unpäßlichkeit nehme gewöhnlich den Cha⸗ 
wiederholentlich im Auslande durch Rettung rakter von Neuralgie an; nur ausnahms⸗ 1 


bee a sh ausgezeichnet und dadurch den weiſe ftellte ſich einmal ein Ohnmachtsanfal ein. 
weiteſten Dank erworben. u. A. war am 7. \ j 
d. Mts. an der Nordoſtküſte von Korfu 15 Rei n ſei aber der Zar frei von allen 


italieniſche Dampfer „Lipari“ aufgelaufen, und . 
wurde der Kommandant S. M. S. „Stosch“ um r ! 
Hülfe gebeten. Dieſem gelang es nach einer Schiffs nachrichten. 
ſehr angeſtrengten Arbeit, den „Lipari“ loszu⸗ Swinemünde, 27. Januar. Der geſtern 
machen, worauf derſelbe, ohne bedeutenden Scha⸗ hier wieder eingeſchleppte engliſche Dampfer 
den genommen zu haben, in den Hafen einlaufen „Turret Crown“ iſt, wie wir hören, bei dem 
konnte. Dieſe That hat in italieniſchen Marine⸗etzten Südweſtſturſm mit dem Eiſe von der 
kreiſen lebhafte Befriedigung hervorgerufen. Greifswalder Oie auf Bornholm zugetrieben und 

— Wie dem „L.⸗A.“ aus Petersburg ge⸗ ſpäter von da um die Rügenſche Küſte wieder in 
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Bee A: RER 


4 * — — 3 

1 — Nach der Generalprobe des Ernſt Ros⸗ Maia 8 der 48 80 1 eee Ri es Ar = 25 5 non 9 Santa uf ae —— men 
De; 4 rf 2 m 27. RR ! 4. änzendem Gefolge, u. A. der Chef des Gene⸗ j i 

1 r den beue ie in ng Reparaturwerkſtätte der heſſiſchen Ludwigsbahn Glasgow, 27. Januar, Vorm. 11 Uhr kalſtabes Boah ber Brigabegenerat Fournier Wi lan, dn, en Serneng besten ich 
1 N La Romponſſt Nugebert Ounperdin a 25 Akon 1 e . u 5 — ag — „Aired numbers war⸗ und der rn ee Beſuche am gelungen, hülflos in der Oſtſee umhertreiben 
e x ö enieur Zulauf den ran ehr . etersburger Hofe eintreffen wird. i i ärti ä 

A u 3 58 brachte der Intendaut folgenden ſtickungstod fand. Die Familie deſſelben, die Newyork, 27. Januar. Weizen⸗Verſchif⸗ » — die „Poſt“ erfährt, daß die deutſch⸗ Ain ze ketiſche Situation. De — 
a daft 05 7 kleine gi ſich gleichfalls in Gefahr befand, wurde gerettet. fungen der letzten Woche von den atlantiſchen zuffiche Zollkonferenz ihre Arbeiten fo weit be⸗ roviant zu Ende gegangen war beſtand die 
15 „Es waren arme, kleine inder, Erfurt, 27. Januar. In Folge von Schnee⸗ Häfen der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ endet hat, daß es zum offiziellen Abſchluß des uptnahrung der letzten Tage für die Mann 
Er Der Hanſel und das Gretelein. wehen, die den ganzen Vormittag über anhielten, britannien 67 000, do. nach Frankreich —.—, Abkommens nur noch einiger Formalitäten be⸗ ſchaft aus Maisgebäck, das fie ſich aus den 

m (Die Eltern ſchlechtweg Beſeubinder iſt die Sangerhäuſer⸗Nordhäuſer Eiſenbahnlinie do. nach anderen Häfen des Kontinents 11 000, darf. Die Veröffentlichung des Abkommens im Schiffe befindlichen Labun Büberreften 4 
5 Bay ner Art, nicht reich und fein.) geſperrt geweſen, der Verkehr erſt Mittags wieder do. von Californien und Oregon nach Groß⸗ dürfte ſchon in naher Zukunft zu erwarten fein, ſchafft hatte 9 (Sw. Zig.) 
55 8 u Me EIER 92 80 Rn. „ aufgenommen worden. Der Berliner Schnellzug britannien 49 000, do. nach anderen Häfen des — Wie verlautet, iſt die Marineverwaltu a — — 

0 on Stadt zu Stadt durch deutſche Gau'n, hat große Verſpätung. Kontinents —.— Qtrs. wegen Mangels an kleinen Kriegs fahrzeugen = 

ER Da wünſchte Jeder fih’3 geſungen, Hameln, 27. Funvar, Die erſt vor zw —üĩU8!.ʃʃ d unit in der Lage, ein Erſatſchiff für den Wetterausſichten 

AB" . wollt' die Kinder ſchau'u. Jahren neuerbaute Seckelſohnſche Teppichfabrik 4 pbpberloren gegangenen „Iltis“ nach Oftafien zu für er den 28. Januar. 
1 8 in kurzes a L und aim Ruhen iſt geſtern total niedergebrannt. Der Schaden Telegraphiſche Depeſchen. entſenden. . 5 — 4 1 zeitweiſe aufklärend, vor 
ie n Kar 8 Ttuhen iſt enorm, da viele Vorräthe vernichtet wor⸗ Berlin, 27. Januar. Der Geburtstag des — In den Wohn- und Geſchäftsräumen lernen * chneefällen und friſchen 
Deem lieben Vater Humperdinck 3 Kaiſers verlief in gewohnter Weile. Die Feier des Herausgebers der „Kritik“ fand heute Mittag Lerdweſtlichen Binden. 

12 Bald war er hochberühmt geworden Koburg, 27. Januar. Kurz vor Mittag lim Schloſſe felbft nahm im engſten Familien abermals eine Hausſuchung nach dem Manuſtript Waſſerſtand. 

7 Ein Ehrensüberhäufter Manns ' hat der Stadtkaſſirer Bauer dem Stabtkaffens kreiſe ihren Aufang. Als erſte brachte die des Artikels „Ein undiplomatiſcher Neujahrs⸗ Am 26. Januar. Elbe bel Auſſig + 0,46 
1 Der Kaiſer ſelbſt nahm einen Orden buchhalter Meyer in die Bruſt geſchoſſen und Kaiſerin mit den Laijerlihen Kindern ihrem Ge⸗ empfang“ ſtatt. Beſchlagnahmt wurden diesmal Meter. — Elbe bei Dresden — 1,66 Meter. 
3 n darauf ſich ſelbſt getödtet. Die Urſache diefer mahl die Glückwünſche dar, dann meldete ſich fünf Briefe. ‚I Elbe bei Magdeburg + 2,60 Meter. — 
59 Und als die Kinder großgezogen That iſt unbekannt. zu gleichem Zwecke die nächſte Umgebung des —. Der Reichsregierung iſt geſtern die offis Unſtrut bei Straußfurt + 0,68 Meter. 

A: Da, eines ſchönen Tages — horch! München, 24. Januar. Heute Nacht wurde Kaiſers. Nachdem darauf die Glückwünſche der zielle Einladung zur Theilnahme an der inter Oder bei Natibor -+ 1,08 . Oder v 
45 Kam wiederum in's Haus geflogen an einem Häuschen zwiſchen dem öſtlichen Fried- Kalſerin Friedrich, der hier eingetroffenen Fürſt⸗ nationalen Peſtkonferenz in Venedig am 10. Fe⸗ Breslau Oberpegel + 2 . 12 er. Unterpe 1 
ii Der muſtkaliſche Klappeerſtorch bofe und Ramersdorf ein junger Gärtner er⸗ lichkeiten u. f. iv. entgegengenommen waren, bruar angegangen: Dem Kaiser an, wie die - 1,78 Meter, e bei Orankfurt + 1,68 
» Und in der Meinen Wiegenbette mordet und ausgeraubt. Der Ermordete hatte wurde im Ritterſaale die Nagelung der beiden „Poſt“ hört, ſofort ein Immediatbericht darüber Meter, — Weich ichſel W * 
a (Das ein Geſchenk von eh’dem war ſich vor Kurzem an der Tegernſeer Landſtraße neuen, dem 2. Bataillon des 1. weſtfäl, erſtattet worden. i Pre u” cite bei 9. N 3 
Ay Bon Tante Adelheidchen Wette —) eln kleines Anweſen gekauft und wollte ſich in] Infanterie⸗Regiments Nr. 63 und dem 1. — Die Peſtkommiſſion, welche in den letzten] Meter h e 


14 Tagen verehelichen. Er ſoll 51 Mark bei fi | Bataillon des 3. thür. Infanterie⸗Regiments Nr. Tagen im Geſundheitsamte tagte, hat geſtern — Am 25. Januar: Netze bei Mh + 0,78 


1192 Legt er ein neues Zwillingspaar. 0 . 
. Boch war von Waden und Beſen getragen haben und war, als er heute gefunden 71 verliehenen EAbnen een. Sodann ihre Berathungen beendet. Es wird nunmehr u 4 


* Eeilin, den 27. Januar 1897. Fremde fonds. Bergwerk. und Hüttengeſellſchaften. 4 n U { . 
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des Bauviertels IV zum öffentl Verl teilt $ Varges 
’ ann eie 


Nachdem zunächſt die Parzellen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 
einzeln ausgeboten find, findet ſodann ein Aus bieten 
der ganzen 6228 qm großen Fläche des Bauviertels IV 


e e 
Für das Kaiser-Friedrich sss e ee 


Denkmal Y Allgemeiner Deutscher Versicherungs-Verein, 


Bekanntmachung. | Bekanntmachung. 


Zum Zwecke der Enteignung der auf dem Bleichholm] Die Ausführung der 
darbei 


der geplanten Oderverbreiterung erforderlichen Flächen Er ten, N 
lo Antrag der Stadtgemeinde Steitin als Unter: Maurerarbeiten, Teunerſtag, den 28. Januar, Abends 7½ Uhr, ee e e 
ei 1 . 3 . 3 im großen Börſenſaal: N 8 * = — ’ f ’ k 
3 N 0 en, tisch res gründ eu taatsoberaufsicht 12 
1 Iumi 1874 eingeleitet bezüglich nachſtehender Flächen: — — Plattdeutsche Torlesu 7 r 2 . ne 141 u 
— 828 en Handelsgeſellſchaft Klempnerarbeiten, Ns Filialdirektionen 
Seite 213 Nr. 19 — Bend A Vl ae 700 Wille Ger nenerungsl ee R t ! Werken 174 BERLIN SW, ” WIEN, I, 
380 K ” — 
Saler 352 des Grundbuchs von „Steine 80 „ graugelbe Verblender II. Klaſſe, aus Uenter s : J Anhaltstrasse No. 14. Annagasse 3a 
eee Re deres Ar (ts) it, Grm ere Ä 
5 ü — uerſand, ER = 
Mwentzinit dn Cie, en X Sa] 3690 14 en, len u. Matten . — Weitestgehende Einzel - Versicherung 
r. 18 des Grundbuchs von Stettin⸗Laſtadie; für den Bau einer Männerbaracke am Krankenhauſe Carl Hingst. und 


der Grundſtücke der Wekkert' fr 
Stetti 9 — n Erben zu ſollen vergeben werden und werden Unternehmer au 
Stettin, Band XXVIl Seite 110 45 347 2 1 Angebote mit entſorechender Aufſchrift 


A P. Niekammer, .y» 
0 Beste fn mn ander uf [PX Familien -Versorgung. 
| in jeder Srauenangelegenbeit,. 
Rath! We A ao Kranken-, Unfall- u. Invaliditäts-Versiche 


Berlin, Neuenburgerftr. 37. 
Sende Broſchüre gegen 60 Pf. Brfm Wittwen- u. Waisen-Ve 5 
Wichtig für 0 


Polytechnische Gesellschaft, |r&$ 
Gross-Industrielle und Bankgeschäfte 


Sonnabend, den 30. Januar 1897: 
zum Zweck der 


35. Stiftun 9% fe ſt. Pensions- Versicherung 


Herrenaben 
Tischkarten (3 Mk.) ſind bis Freitag Mittag bei einzelner 9 Angestellten, ; 
Hern H. Susenbeth, Bapenitraße 3, zu kaufen, Einzelversicherung für Fabrikanten und Gewerbetreibende, ee 


sowie für 
Gelehrte, Rechtsanwälte, Aerzte, Geistliche, Beamte ete. ei 


während 14 Tagen vom 8. Febri N 
g „Februar ab von 9 bis | ſtattfindet, einzureichen. h 
Ane . f = 3 bis 6 Uhr Nachmittags im PEN Bedingungen ic. liegen im Zimmer 39 
Nr. 27 der Königlichen Polizel⸗Direction hier⸗ Jaur Einſicht aus. } 
ſelbſt, Gr. Wollweberſtraße Nr. 60/651, zu Jedermanns Der Magiſtrat, Hochbau- Deputation. 
f FKK 


Betheiligte im Umfange feines Intereſſes Einwendungen] Der Bedarf an Hafer, Heu und Stroh ME — 
März 1898 ſoll vergeben werden. An⸗ 
iprechender Aufſchrift find bis zum 13. 


IN 
Ns 


von Zander. 


ANA AN 


IN 


Verb . FRE f Gegenwart der erſchienenen Bieter erfolgt. Die Liefe⸗ 
. ug Prag TzmaenDsunneen ara BaklbicanB nah, IeANeh er General-Verfammlung 5 
34 000 kg Lelnölfiriß, 220 u plamgaurem Soli, ei if der penſionirten Reichs und Staats Der Verein gewährt: a 
700 kg Kslophonium 240 kg Leim, 40 Bogen Bap Der Magiitent. Beamten, Donnerſtag den 28. d. Mts., 7 Bei vorübergehender Erwerbsunfähigkeit infolge innerer 
| re nt Die Deputation für die Feuerwehr und die Abends 7 Uhr, Birtenaltee 25. A N Erkrankung oder Unfalls Entschädigung von Mk. 2,50 bis Mk. 20.— täglich, 3 
450 be Schmirgel, 5000 Bogen Flint: und Ölaspapier, Straßenreinigung. 940.1 Tr. NZ 2) Invalidenrente bei völliger oder theilweiser Arbeitsunfähigkeit (Berufs- 
11 00% Bogen Schmirgelleinen, 510 Stüd Waſch⸗ N Der Garten Langefte. 43 ift an pech. äh. 1 Tr. unfähigkeit) infolge innerer Erkrankung oder Unfalls von jährlich Mk. 500. — 
nos 11 di Blnacbae Neef Mas pop Oeffentliche Aufforderung. Leihh A kti du Mk. 3500.—, zahlbar bis zum Ablauf des 60. Lebensjahres des Versicherten. 
. verfiegelt und mit der Aufſchrift: „Angebot auf Alle diejenigen, welche an den Kanfınaun Bent El aus- u {UON fd 3) Dienstunfähigkeits -Versicherung vermittelst der Kapital- 
3 N = en ph 2 je Anfprüce . 2 75 i N Versicherung, beginnend mit dem Eintritt von Invalidität infolge innerer 
8 bend a Kern ia Angebote — haben, werden höflichſt 1 een 85 = im Auktionslokal der et chts- ns Krankheit oder Unfall oder mit 985 4 des 65. Lebensjahres des Ver- 
Fe, d e Count kee deer ae gene da de Aue Bae e voltieher, König-Albertfr. 21. „ tenen, und Waisen- Vers 
and Patina B dingungen eingeſehen bezw. gegen poſt⸗ rg wir hierdurch A, daß 1 g i 5 4 4) Wittwen- und Waisen Versorgung vermittelst der Kapital- 
en. 1 1 Mrs 1897. zur Beſprechung der Gläubiger eine Verſammlung am Dienſtag, den 25 Februar, * versicherung für den Fall des Todes des Versicherten. 


5) Kinderversorgung vermittelst Kapitalversicherung für die 
Lehr-, Studien- und Militär-Zeit, 


sowie als Brautaussteuer u. Versorgung unverheiratheter Töchter 
Am 1. Januar 1897 bestanden in sämtlichen Abtheilungen des 
Vereins 213158 Versicherungen über 1.651 603 versicherte Personen, 
Prospekte und Versicherungsbedingungen werden von der 
Direktion und sämtlichen Vertretern des Vereins gratis abgegeben. 


Subdirektion Stettin 
Paul Mewes, Pölitzerstrasse 4. 


Sonnabend, den 30. Januar cr., Abends präciſe 8 Uhr, 
im Reſtauxant 
Bairiſcher Hof, Gr. Oderſtr. 27, € 
stattfindet, zu welcher alle Betheiligten hiermit einge⸗ 
laden werden. 2 
Der proviſoriſche Gläubiger ⸗Aus ſchuf,. 

0 A . 


R. Wollnzihn. 


Aufforderung. 


Am 29. Dezember 1896 ift hierſelbſt in ſeiner Woh- 
nung Albrechtſtr. 1, II, der Kanzleirath Ferdinand 
August Schmidt verſtorben. 

Alle, welche Forderungen an den Nachlaß haben 
oder dem Nachlaß etwas ſchulden, werden hierdurch 
aufgefordert, bis zum 15. Februar d. J. ihre Forde⸗ 
rungen bei mir geltend zu machen, bezw. an mich 
Zahlung zu leiſten. 


Vormittags 10 Uhr, 
verſteigere ich im Auftrage des Pfand⸗ 
leihers Sally Kantz hier verfallene] 
Pfänder, beſtehend in Gold⸗ und Silber⸗ 
ſachen, Kleidungeſtücken, Wäſche u. |. w., 
gegen Baarzahlung. 


Lehmann, Gerichtsvollzieher. IK 


Leichen: 
M. Hoppe, commiſſar, 
Kloſterhof 21. — Fernſprecher 71. 
Größte Sargtiſchlerei und 
Magazin hier. 
Metallſärge. Eichen und Fichten ⸗Plankenſärge, 
Ib und Mus gekehlte ißſärge, Kinder⸗ 


0 arge, ſowie Ausſtattungen in jeder Güte. Durch 
Der Teſtaments⸗Vollſtrecker e ſiſterttatien eis ich die äußerſt foliden 


Preiſe ſtellen. Uebernahme von Begräbniſſen, ſowie 
Leichentransporte von und nach auswärts. 


Inventur-Ausverkauf 
folgender im Preiſe ganz beſonders herabgeſetzter 
Waaren: i 


Kleiderstoffe, 


ſchwarz und farbig, glatt und gemuſtert, 

„reine Wolle“, Nate 6 tr.: Pe 8 — 

Einzelne Kleider ame: Winterſtoffe, 
Pk 250 00, 450, 


Stettin, den 20 Jannar 1897. 
Königliche Eiſenbahndirektion. 


Bekanntmachung. 
montag, den 1. Februar d. Js., Vormittags 
/ Uhr, findet Paſſanerſtraße Nr. 5. Erdgeſchoß 
rechts, die öffentliche Verſteigerung der im reichs fiska⸗ 
iſchen Theil des Bauviertels IN beim Fort Preußen 
an der Friedrichſtraße und der Stoltingſtraße belegenen 
beiden Parzellen 1 und 4 von 1178 ̃m bezw. 946 qm 
röße ſtatt. Der Lageplan und die Verkaufsbedin⸗ 
gungen können vorher in unſerem Geſchäftszimmer ein⸗ 
grſehen werden. 
Stettin, den 16. Januar 1897. 
Die Reichskommiſſion 


für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 
Bekanntmachung. Nach dem gedachten Termine werde ich mit Ver⸗ 


unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom tbeilung des Nachlaſſes verfahren. 
16. d. Mts. bringen wir hierdurch zur öffentlichen Stettin, den 22. Januar 1897, 
Kenntniß, daß in dem Termin am 1. Februar d. De, I 
Vorm. 11½ Uhr, auch die Parzellen 2, 3, 5 und 6 
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* 
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» 


U hammer Elektricitäts-Werke zu Alt-Damın, | 


Beleuchtungsanlagen R E # # % 


E Hraftübert 
Elektrische ne hi eee * 4 * 8 


Stationäre und transportable 


Specialität: Accumulatoren (Pat Böse) 


Blitzableiteranlagen und Untersuchungen, 


Maschinentelegraphen für Kriegs- und Handelsschiffe. 8 


22 riebrieb-Gariftraße 26, part 
Kirchliches. | 


ſtatt. Lageplan und Verkaufsbedingungen können vor⸗ Schloß kirche: 


her in unſerem Geſchäftszimmer eingeſe i ; 5 
2 > 2 ſehen werden. . . 
Stettin, den 18. Janna 1897. geſeh 222 e Uhr Bibelſtunde in der Sakristei: 
Lu 


9 
r 2 = u r. 
e Reichskommiſſion für die Stettiner therifche Kirche Neuſtadt (Vergſtr.): 
Feſtungsgrundſtücke. ! 9 Bee Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Herr 
ulzz 


Materialwaaren⸗Lieferung. 


Die Lieferung von 400 1 Bairiſch Bier, 500 Flaſchen 


Meine Wohnung befindet sich 


Privat- Vorbereitungs-Anstale 


irt tor. € ker 25 2 + „ 3%, . Pr 2 2 
Be =. et er Fe 5 Vuchentloben⸗ P aradeplatz 1¹, I. Meſte sämtlicher Artitel unter Preis. x für die Aufnahme-Prüfung als Poſtgehülfe. Pr 
Un 0 & 5 Erbsen 15000 5 ar 8 N „Die beſten Reſultate und Empfehlungen. Aelteſte Anſtalt. Bisher beſtanden 1560 Schüler 
agu, 623 1800 kg erbsen. 15000 kg end Helene Linien, Hemdentuche, bie Prüfung Bewährte Lehrer. 
kuß kuchen, 500 Eſſig, 100 kg Firniß, 200 kg Hammel⸗ 88 em breit. kräftige Qualit 30 iel, Ringſtraße 55. Tiedemann, Dir 
Teich, 230 kg Kalbfteiſc, 230 kg Rindfteiſch, 270 kg Zahnärztin amer,, a 3. TT0—0TCTdT0B—»ſ :: 
" „ N „ 4 . 


Schweinefleiſch, 1150 kg Gerſtengrütze, 100 kg feine früher Breitestrasse 45. 
raupen, 750 kg gewöhnliche Graupen, 70 kg Hafer⸗ 
Nrüge, 100 rm Siefernklobenholz, 10 kg Kümmel 


2100 kg Linſen, 8 kg Lorbeerblätter, 60 kg Nudeln, — en 
[€ . 
Zahn⸗Atelier 


1500 kg Petrolenm, 5 kg Pfeffer, 10 kg Piment, 
von 


1150 kg Reis, 450 kg Rind nn 
’ * ertalg, 60 kg Rüböl, 
2450 kg Salz, 420 kg Schmalz, ungebraten, 5000 ke 
oo. 
Joh. Kröger 
befindet ſich jetzt 


Schmiedekohlen, 550 ug 
© us grüne Seife, 100 kg Soda, 
85 kg Syrup, 100 ke Thran, 10 kg deutſchen Ter⸗ 
17, Roß marktſtraße 17, 
neben Geletneky. 


pentinſpiritus, 10 kg erpentinöl, 50 kg Wagenfett, 
| 


Betttuche (2 Ellen breit) für Bezüge, 
Mtr. 60 u. 75 . 
Fertige Laken, Stüc 19, 1%, 
Waſchechte Bezüge, weueſte Mufter, 
Mtr. 30, BU: »- 
Federdichte Juletts, witr.37½ 45, 60 . 
Damen⸗Hemden u. Jacken, 
aus beſten Stoffen mit Beſatz, 1%, 15 2% 
Gerſtenkorn⸗ Handtücher, 
½ Das. 10%, ganz beſonders ſtark ½ Dod. 1%, 
Waſchechte Kleider: Kattune 


in ſchönen ſoliden Muſtern, nur beſte Qualitäten, 
& 


Gerichtlicher Konfursmaljen-MAusverfauf, 


Die zur Konkursmaſſe der Weingroßhandlung J. H. Harmssen 
Nachf. in Stettin gehörigen Beſtände wie: 

Rothweine, Rhein- und Moselweine, Port- 
weine, Sherry, Madeira- und Ungarweine, ſowie 
Rum, Arrac und Cognac, alles in Flaſchen und auch in 
Originalgebinden, ſollen verkauft werden. 

; Die Verkaufspreiſe find bei den beſſeren Weinen und Spirituoſen gegen 
früher durchſchnittlich 1 AG pro Flaſche und bei den geringeren Sorten durch⸗ 
ſchnittlich 50 bis 75 H. pro Flaſche billiger geſtellt. 

Verkaufszeit werktäglich von 8—1 Uhr Vormittags und von 
3—7 Uhr Nachmittags im Comtoir obiger Handlung, Bismarck ſtr. 6, 
p. I., Eingang von der Karkutſchſtr. N 


Der Konkursverwalter 
Hermann Goehtz. 


den Bedarfsfal 6 i 
— 1 0 merken lim öffentlichen Angebotsverfahren ver⸗ 
nge 1 
um e Proben ſind verſiegelt und auf dem 
ortet ders mer den Inhalt kennzeichnenden Auf⸗ 
8 zu dem auf Donnerſtag, den 
’ We g 10%, Uhr, im 
5 er. Au anberaumten Termi 
beionderen Beben cen denen Die allgemeinen — en 


denen ſich je, r er Unterricht wird ertheiit. Gel. Off. J - 
unterwerfen 5 ) jeder Anbieter n er Unterricht wird ertheilt. Gefl. Off. 
ſtalt einzufehen, innen von h Geschäftszimmer En Pie Spanild) sub „spamiseh“ Hauptpoltamt erb. 


3 8801 Reifſchlägerſtr. 11, am Heumarkt. 
ablung von 50 „ bezogen aan Wunſch auch gegen Gaushaltungspenfion v. L. Fralzgraf f Töcht. 
gen werden. beſſ., Stände, Prugſtt. 7, I. Wom 18. März abb 


Neuſtetti 8 er 
Die Int 5 18, De een wstttefie 17, ff. une Stück, n Sander, Gummi-Artikel 
Inſpection der Provinzial⸗Korrections⸗ gel. Form. ev. Wiff Sprach. u. Mufit. Pr. mäßig. | vester Qualität versendet die Gummi waaren-Fabrik 


un 9 ſe⸗linterri i Id Schüssler, Berlin SW., Anhaltstr. 5 A. 
d Landarmen⸗Anſtalt. Stenographie a „ 8 Preisliste gratis und franko. 


Dermiethungs- Anzeiger 


des Stettiner Grumdbefiber-Vereins. 


Grabowerſir. 5, 5 Zim., Bal 19,11 b., Küche z. 1.4. zu verm.] Tuhrſtr. 18, zu 7 44 zum Febr. für 2 Perſ.] Wilhelmſtr. 28, h. 3 Tr. I., 2 junge Leute P { 
Mengen u. ach geh I h.. b Karlür 7 Ii Wang vn F Juheſtr. 27, Ltr wohn z. f. 1. gebr. 40.] finden Scklaſſelle 8 Lagerräume · = 
nungen von 7 Zimmern chaftliche Woh⸗ Kronenhofſtr. 21, m. Badeſtb., v. Nebenraum Kat ft. ‚4, mern. Sat. Kab. m.] Turnerstr. 38. er ri > 12 Tr., 2 Eclat — Lagerraum zu verm. Zu meld. Beutlerſtr. 1. 1 
Garten, Balkon, mit oderdlichem Aubehör | ev. Pferdeſt. d. Köhnke, Kirchplatz 2. Zubehör zum 1. 4 97. Näheres Grüne det zum 1. Februar gute elle. | Werkftätten. 
t 


5 f N Stube. 
zum 1. April eventuell auch Me Stallung, Kloſterſtr. 2/8, mit tab. ſof. od. z. 1. 4. 97 Schanze 18, 1 Tr. 1 1 8 
früher zu 5 — durch Köhnke, Kirchplatz 2, Lindenſtr. 8, 1. mit Kabinet und 86. Beringerſtr. 80, 1 leere Stube Läden. Kloſterhof 5, Werkſtatt oder Lagerraum n 


miethen. R 
Lindenſtr. S, II, Ecch., m. Badeftb ꝛc. 3. 1. 4.97. zum 1. April 97. Preis monatl. . iſt an einzelne Perſon zu verm. Frauenſtr.50,Laden⸗NRäumez. j. Geſch. pz. 1. April.“ verm. Näheres 4, p., bei PIafff. 


Eliſabethſtr. 59, nebſt reichl. Zubehr Roß ; it ei i 
Kalſer⸗ ti zu verm. markt 6, 3 Tr. iſt eine Wohnung zum] Eliſabethſtr. 49, 3 Stb. Kb. u. r. Zb. 3.1.4. 97 N. p. 2 N: 
ar Alien. an Werde, Kennen | 3. & 1897 Gil in deiehen Albers Siadenſte 8. . mi Babe 58h. L 0 Lindenſtraße 25 Wohnungsgeſuche. 


um Ausverkauf Meter 30 . 


W. L. Gutmann, 


55 I bee 2000) lig Winterroggen 
e ieſſeitige Auſtalt pro 1. April 1897/98 ſoll für 

f. Ingenieure, Techn., Werkm., 

Maschinenbau, Elektrotechnik. 


ben. 
Sirkeuallee 41, Ui, niit C 
Derfflingerſtr. 5, 2 Tr. 1. pe entralbeizung. 


Gr. Wollweberſtr. 22, 3 Tr., Wohnun 5. daſelbſt im L 
7 Zimmern und Zubehör zum 1. den Saunier . Denen: 8 Kellerwohnungen. 28 5 
miellsfrei. Näheres im Konitoit part, pril ſtr. 3, II, mit Badeſtb. N. Hof 1. 2 Stuben. N Keller zu verm. Zu melden Beutlerſtr. 1. J. ſind 51 große Läden 5 . ri 
u Stuben. walmert 37, 21 AM Näheres 3 Tr. rechts. Möblirte Stuben. von 100 qm, 90 qm u. 40 qm, Zu miethen ge⸗ 


6 Stuben. 8 ' 2 Stub., ; i i 
Uevueftr. 16, 4 Stub. u. Zub. z. 1. April zu v. ene 7 Nah Vrdh. Ii Burſcherſtr. 1, p. I, 1 möbl. Zim. m. o. 0. Pen. jeder mit zwei großen Schaufenſtern ſucht zur baldigen Ueber 


Beſlevneſtr ' & 

.61 Berl. Thor rr cabowa. O., B 8 

Wohn (am Verl. Thor) TIT, find bereich, | Dugena Breiteſt 8, v. m. h. u. gb ſof op. Beutlerſtr. 13, 2 helle Stuben u. helle Küche Eliſabethſtr. 3, 1V l., 1 frdl. möbl. Schlafſteurzav.] von 3 m, 2,80 m und 2,5 m i ü fi er l P 
nahme IM 9 n 9 * 


Geier. m, Volk r. Zub. 0, Zuerfr.br. Bugenhagen ir. 19, m 1 5 f N 
a ur Bus zun „ mit Kab., Badeſtube ; 27 % Alte Falkenwalderſtr. 14, 8 Treppen r., 5 4 
aich, , dag ge e 1 4 0h Piega 18 81 f. Kalk und r 2. 4. fee , fene Mastieies Bimmer {ofort| Breite und die erſten beiben aufer j ianele 
Friedrich Kae Zu der 1 4.97. Bad ſtube 1 zal, Wohn o. Im, u. REN 8, Stſl. m. ach, Kloſ ſof a. ruh. S.] billig zu vermlethen. dem jeder mit einem Comtoir ver⸗ Stettins geeignete 
Grünhoferſteig 1 ess. Näheres 3 Tr. r. Geſgabethſtr. 13, h. g lonil o. ipäter, Näb, daf. 200 2 Stuben mit Kabinet. Rosengarten 50, L, dl. Zim. and Herrn zu verm. hunden t oder zum 1. April 0 
em Herrn Vabeg die ſeit 20 Jahren von Karlſtr.-Ecke, nam. e.. Alben 9 Kab unden, ſofort o r 3 f Rinne für Contor 
Ginge ven Kae Anne e bemofnte u. Kabine „ 1. be n 1%, 4 Zimmer Bötigerft de, e . b 2 S b . öh u. gh 1.40 . Schlafſtellen. puswerth zu vermieljen: ue d Lagerkeller. 
zum 1. April 189 mem mebft Zubehör Kronprinzenſtr. 12, 1, Bdſt un derm. 2 U. Wilhelmſtraße 20, Hinterhaus, Louſenſtr, 22, 5. 3 Tr. 12 junge Leute] lich dürfte ſich einer für ein großes un 98 % 1 


miethen. Aelurlen Bebe Oberwiet 78, b. Vat. K n . en 


5 f f 1 — elle, 0 nders eignen, da rten unter E. J. 1198 an 
ahnung v. 6 einrich Petersen. berge cn 8 n. Zub. z. 1. 4. 97. eine Wo nung von 2 Stuben funden u 2 L. f. frdl. Schlſſt. b. e Wwe. Eiſengeſchäft beſon eignen, Offerten unte an 
ere, Jg li Lene. 8, B. Sts u. Bib, J . Mprilauverm, zu Pant = Näh. bei Frau Yolanaerten 0, . Ke fnge auch große Lagerräume vorhanden f v r 
gangen 1 b Stuben. En 137 4 en ee ©. 1. n — 42, ein Babe nebſt Koh, worin | 3; 
abethſt. 19, h. W. 5 wert 37, mit Kab. 39—45 5 Mann findet freundliche afſtelle. . 8 
Vie 28. ed Senf, 8. E. Be | Stube, Kammer, Küche. og watweherm. 08, dot 1, L. könn | ien en der en deen, . Krüger. 
5 5 8. 7.“ Stb. ar. Ach, Entr. u. 3b. l, 3. 1. 4. 7. 442. Igubſtr. 18, 1 Parterrew. 3.18 A 3. Februar. Mädchen findet Schlafſtell. per for, o. ſwät. zu verm. W. : 
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Goldgräber von Beedſontein. 


Roman von Woldemar Urban. 


18 Nachdruck verboten. 
Wie Eure Herrlichkeit befehlen, antwortele ſie 
nd ging. Gleich darauf ſegelte die alte Miggins 
e aufgeregt, tief knixend, ſo daß ihre große, 
elfe Haube bedenklich hin und her nickte und 
as ganze Fahrzeng wie im Sturm befindlich er⸗ 


en. 

Eure Lordſchaft haben bef „ begaun 

e, aber Lord Davis ließ ſie nicht ausreden. 

it einem Unwillen und mit einer ärgerlichen 
1 wie ſie ſeit langer Zeit an dem alten 

errn nicht mehr wahrgenommen hatte, donnerte 
er ſie an: 

Miß Miggins, ich bin mit Ihnen höchſt unzu⸗ 
frieden. Sie werden alt und unzuverläſſig und 
können das Hausweſen nicht mehr überſehen und 
eine Ordnung im Hauſe halten. 

Miß Miggins knickte blaß und ſchlotternd in 
ſich zuſammen. Es ſchien als wenn das Fahr⸗ 
zeug ſofort untergehen müſſe. 

Herr meines Lebens, Mylord, ſtieß ſie klapperig 
hervor, als ob ſie nach Luft ſchnappen müſſe, 
wenn Eure Herrlichkeit die Gnade haben möchte, 
zu ſagen, in was ich gefehlt und was den Un⸗ 
willen Eurer Lordſchaft — — — 

Den Teufel auch, Miggins, was ſind das für 
Streiche, die Sie auf Ihre alten Tage noch machen? 
fuhr Seine Herrlichkeit polternd fort. Habe ich 
Ihnen nicht geſagt, daß Sie die jungen Mädchen 
in meinem Hauſe halten ſollen, wie es ſich für 


7 


Iunge Mädchen ihres Standes ziemt und beſonders 


8 fa wegen ihres Gebtechens liebevoll und auf⸗ 
merkſam behandeln ſollen? Habe ich das nicht 


ausdrücklich befohlen, Miggins? 


Ja oder nein? 
Mylord haben das unzweifelhaft und in nicht 


„mißzuveritehender Weile befohlen, und ich habe 
„alles gethan, um — — 


85 Heinrich Marx [Cöslin]. 


Wer feine Frau 


u. ſ. w.“ 1 M.⸗Marken. Sieſta⸗Verlag Dr. 60 Hamburg. 


R. Grassmann, 


Den Teufel haben Sie gethan. Nennen Sie 
das liebevoll und aufmerkſam behandeln, wenn 
Sie Iſa bei einem ſolchen Sudelwetter zu Fuß 
und allein aus dem Haufe und bis zum Trinity: 
iebhofe gehen laſſen, wo die armen Leute be⸗ 


Unwiderruflich nächste Woche G. Februar Ziehung)! 


6261 


e Idge inne. 


oose ä 1 Mark, 


graben werden? Nennen Sie das liebevoll und 
aufmerkſam behandeln, Miß? 

Bei meiner Seele Seligkeit, Mylord, ich weiß 
von nichts, betheuerte die Miggins in ihrer höchſten 
Noth, ich bin ſeit früh ſieben Uhr unten in der 
Waſchküche, um den Waſchmädchen die Wäſche 
abzunehmen und nachzuſehen, ob Alles in Ordnung 


iſt. Denn Eure Lordſchaft glauben nicht, wie 
lüderlich und unzuverläſſig ſolche Waſchm 1 


ſind. Sie machen ſich kein Gewiſſen daraus, die 
Hemden in Unordnung zurückzugeben und die 
Taſchentücher zu verlieren und einzelne Dre 
einfach wegzuwerfen. Die Waſchmädchen find 
noch einmal mein Tod, Mylord, und — — 


Ich will nichts wiſſen von Ihren Waſchmädchen, 
Miß, und von ihren einzelnen Strümpfen. Ich 


will wiſſen, ob Sie das liebevoll und aufmerkſam 
behandeln nennen, wenn ein junges Mädchen, das 
ſtumm iſt, allein zu Fuß bei ſolchem Sauwetter 
durch die Straßen von London geht, allen Ge⸗ 
fahren, allen Zufälligkeiten und Rohheiten des 
Straßenlebens ausgeſetzt iſt. Wie, Miß? Das 
nennen Sie liebevoll? Das nennen Sie auf⸗ 
merkſam? 

Die Miggins ſuchte vergeblich nach einem 
Zauberwort, um den Sturm zu beſchwören. 

Nein, ftotterte fie elend, nein Mylord, es ſoll, 
nein, es wird nicht wieder vorkommen. Bei allen 
Heiligen im Himmel und bei — — Es wird 
nicht wieder vorkommen. 

Das weiß ich, daß es nicht wieder vorkommen 
wird, denn ſonſt wären Sie am längſten Miß 
Miggins geweſen. Verſtanden, Miß? Penn Miß 
Iſa ausgehen will, ſo haben Sie ſie zu begleiten, 
oder es geht einer der faulen Lümmel mit, die 
ſich unten in der Dienerſtube herumflegeln. Und 
wenn ſchlechtes Wetter iſt, ſo geht ſie überhaupt 
nicht zu Fuß, ſondern ſagt dem Miſter Brown, 
daß er anſpannen laſſen ſoll. Wozu ſtehen deun 
die Pferde hinten im Stall und wozu läuft John 
mit ſeinen gelben Kutſcherſtiefel den ganzen Tag 
faul im Hauſe herum, Miß? Wozu? Und wozu 
ſchwatzt mir Miß Miggins bei jeder Gelegenheit 
vor, ſie wolle Ordnung im Hauſe halten und 
thut es doch nicht? Wozu, Miß? 

Miß Miggins wußte offenbar auch nicht, wozu 


das alles jo wäre und betheuerte deshalb, daß uf 


Mark 


- Für 


das alles unn anders erden follte, To wahr Goft 
im Himmel lebt oder dergleichen. Dann ſchickte 


fie Lord Davis mit einer ärgerlichen Handbewegung 
fort und Miß Miggins, überglücklich, ſich noch 
einmal in einem ſoſchen wüſten und unerwarteten 
Sturm über Waſſer gehalten zu haben, verſchwand 
eiligſt aus dem gefährlichen Fahrwaſſer. 

Lord Davis ſah, als er allein war, eine Weile 
achdenklich vor ſich hin. Es wollte ihm nicht in 
en Kopf, was Miß Margot ihm von Ja und 

Miſter Maſham erzählt hatte. Freilich, ein lungen 
Mädchen iſt und bleibt unter gewiſſen Umſtänden 
ein unberechenbarer Faktor. Aber wie in aller 
Welt ſollte Iſa, dieſes tiefe und weiche Gemüth 
Gefallen finden an einem Maſham? Miſter 
Maſham war durch und durch ein ſtrohtrockener, 
langweiliger Maſchinenmenſch, ſo zu ſagen eine 
geiſtige Maſchine, der man gewiſſe Formen und 
Geſetze beigebracht hatte, der z. B. lieber ver⸗ 
hungert wäre, als daß er ſich einmal ohne weiße 
Krabatte zu Tiſch gelegt: hätte. Er lebte wie eine 
gute Uhr geht, durchaus regelmäßig und pünktlich. 
Lord Davis ſah nach der Uhr. Es war noch 
nicht ganz zehn Uhr, und alſo ganz vergeblich, 
jetzt nach Miſter Maſham zu fragen, der erſt mit 
dem Glockenſchlag 10, keine Minute früher, keine 
ſpäter ſeinen Dienſt antrat. Lord Davis wußte 
ganz genau, daß Joe in ſieben Minuten eintreten 
und ſagen würde: 

Miſter Maſham iſt zu Euer Lordſchaft Ver⸗ 


fügung. 


Und dann kam er einfach, aber ſtets tadellos 


korrekt gekleidet, blieb vor Seiner Lordſchaft ſtehen, 
um die Arbeiten zu übernehmen, die dieſer ihm 
auftrug. In der ganzen Zeit ſeiner Beſchäftigung 
bei Lord Davis hatte er noch nicht zehn Worte 
mit ſeinem Sekretär gewechſelt, die nicht zum 
Geſchäft oder zu den unerläßlichen Forme des 
Verkehrs gehört hätten. Wie alſo ſollte Miſter 
Maſham dazu kommen, ſich einem juugen Mädchen 
wie Iſa zu nähern? War das möglich? War 
das auch nur denkbar? 


9 Maſham, eine lange, dürre Erſcheinun 
mit ſpärlichen, ſemmelblonden, langen Haaren, bie 
aber den Schädel nicht mehr ganz bedeckten, trat 
ein, übernahm die von Seiner Lordſchaft zurecht 
gain Arbeiten, worunter eine böſe Geſchichte 
ar, die dem Lord wie dem Sekret don manches 
Kopfzerbrechen verurſacht halte. wat nämlich, 
wie ſchon manchmal früher, wieder von dem 
Direktor der Kohlenzechen Seiner 1 — in 
Newwarden, Thomas Burnett, ein Bericht ein⸗ 
gegangen, demzufolge die Arbeiter in letzter Zeit 
wieder heftiger als je ihre Unzufriedenheit mit 
den niedrigen Löhnen wie auch mit den Vor⸗ 


irektor Burnett fi mtt Entlaſſung, wenn 
ihm in Zukunft HE I 
könne. N 
Nachdem alſo Miſter Maſham in dieſer Weiſe 
gehörig in der Sache informirt war, ging er 
wieder fort, um in ſeinem Arbeitszimmer dit 
Vorlage zu erledigen. In ſeiner ſtarren Ueber⸗ 
vojdung rief ihn aber Lord Davis noch einmal 
zurück. 

Miſter Maſham! hörte er ganz deutlich hinter 
ſich rufen, als er ſchon in der Thüre ſtand. 

Er drehte ſich langſam und gemeſſen um. 

Mylord befehlen? fragte er. 


richtungen, beſonders auf Zeche Wellington, die Haben Sie Miß Iſa heute Morgen in der 
man direkt als lebensgefährlich bezeichnete, kund Straße . 
gegeben hatten. Direktor Burnett ſchrieb, daß ein Ja, Mylord! ſagte er mit ſeiner gewöhnlichen 


allgemeiner Streik unausbleiblich ſei, wenn nicht 
ausreichende Mittel zur Aufbeſſerung der Löhne, 
wenigſtens damit ſie die Höhe der in andern 
Kohlenwerken gezahlten erreichten, wie auch zum 
Neubau der Zeche Wellington angewieſen würden. 
Die Kohlenzechen von Newwarden rentirten vor⸗ 
züglich und warfen einen hohen jährlichen Nutzen 
für Lord Davis ab, gleichwohl wollte er nicht an 
die Vorſchläge Burnetts heran. Er war auf 
Arbeiter ſchlecht zu ſprechen, ſchalt ſie nichtsnutziges 
Geſindel, das ſich von den neuen aufrühreriſchen 
Ideen mit fortreißen ließ und glaubt feine Auf⸗ 


gabe darin zu finden, dieſem neuen Schwindel, 


(ſympathiſch machte. 


em Taumel, in dem nach ſeiner Anſicht die 
Arbeiter der Neuzeit ſich befänden, zu ſteuern 
ſoviel in ſeinen Kräften ſtand. Dieſe Aufgabe, 
die mit allen möglichen politiſchen Phraſen ver⸗ 
brämt wurde, war im Uebrigen wohlfeil und 
koſtete nichts. Lord Davis behielt dabei feine 
Gnineen in der Taſche und das war's wohl auch, 
was dem alten ſtarren Mann dieſe Aufgabe ſo 
Direktor Burnett berechnete 
den jährlichen Nutzen der Werke auf circa zwan⸗ 
zig Tauſend Pfund und folgerte, daß mau mit 
etwa 10 % jährlich von dieſem Nutzen einen Fond 
ſammeln könne, mit dem man allen Schwierigkeiten 


Mit aſtronomiſcher Pünktlichkeit trat Joe ein] die Spitze bieten könnte. Aber auch davon wollte 


und machte ſeine Meldung: 


„Miſter Maſhanm ſteht zu Eurer Lordſchaft Ver⸗ 
ügung. 


Sind 


— rt 


Lord Davis nichts wiſſen. Die Werke ſtanden 


nun einmal mit, jo und fo viel zu Buch und von 


deiner Verminderung dieſes 


50.000 


Werths wollte Lord 


Hieler Geld- L 


5 2 
Mark zu gewinnen. 


g 5 
11 Loose für 10 Mark, versendet, 80 lauge der Vorrath reicht: FE, A. Schrader, Hannover, Gx. Packhofstrasse_29. 


Ruhe. 
Nun gut, Sie können gehen. Jedoch — — 
Miſter Maſham? 

Mylord befehlen? 

Hat fie Sie auch geſehen? Haben Sie ſie ges 
grüßt? 

Ja, Mylord. 

Hm. Gut. Gehen Sie, ſagte Lord Davis and 
Miſter Maſham verſchwand. 

Lord Davis hatte offenbar noch eine Frage auf 
dem Herzen, ſei es, weil er fürchtete, durch das 
ungewöhnliche des Vorganges Miſter Maſham 
ſtußig zu machen, oder ſei es, weil er es Jia 
gegenüber nicht paſſend fand, Maſham auszu⸗ 
horchen, kurz, er unterdrückte die Frage zur Zeit, 
nahm ſich aber vor, die Sache nicht aus dem 
Auge zu verlieren. — — 

Der Trinity⸗Friedyof iſt vom Strand ziemlich 
weit entfernt. Iſa hakte faſt eine halbe Stunde 
zu gehen und da die Straßen um dieſe Zeit ſehr 
überfüllt waren und auch die Wege in Folge des 
leicht rieſelnden kalten Nebels etwas ſchlüpfrig 
und nur mit Vorſicht gangbar, ſo kam Iſa erſt 
in der zwölften Stunde nach Leighton⸗Houſe am 
Strand zurück. Als ſie ruhig und ahnungslos, 
ein kleines Packet im Arm, die große Treppe 
hinaufſtieg, in der einen Hand den naſſen Schirm, 
in der anderen ihr Packet, ſchoß die alte Miggins 
mit großer Aufregung auf ſie zu. 

(Fortſetzung folgt.) 


oose à nur 4 Mark. 


6261 


Geld ewinne 


In Stettin zu haben bei Rob. Th. Schröder Nachfolger, Bankgeschüft, Oscar Bräuer & Co. Nachfolger, und &. A. Kaselow, Fraueustrasse ®, ältestes Lotterie-Geschäft, errichtet 1847. 


Familien ⸗Anzeigen ans auderen Zeitungen. 

Geboren: Eine Tochter Herrn Carl Kruſe Demmin]. 
Geſtorben: Frau Sophie Remer geb. Wellert 
[Demmin]! Frau Caroline Schünemann geb. Wind⸗ 
ka [Stargard i. P.] Frau Luiſe Hoge geb. Kaukel 
Gingſtl. Frau A. Zimmermann geb. Peuß (Berlin!. 
Herr Guſtav Claaſen 
Herr Wilhelm Krätzer [Greifswald], 


Greifswald! . 
[Prenzlaul. Herr Wilhelm 


rr Wilhelm Buth 
onnemann [Prenzlau]. 


Osiseebad-Hötelverkauf 


in Dievenow. bei Cammin i. Pomm. (1892 
gebaut, beſte Lage und große Zukunft) mit theil- 
weiſem Inventar zu verkaufen. Kaufpreis 
Rik. 36,000. — Anzahlung Rmk. 6000. — 
Reſtkaufgeld Hypothek Rmk. 30,000 feſt zu 4%. — 
Es befinden ſich im Hotel, außer den Reſtauratious⸗ 
Räumen, im Parterre 3 Läden, deſſen Mieths⸗ 
erträge die Zinſen decken; alſo günſtige Gelegenheit für 


ſtrebſ. tücht. Reſtaurateur, Oberkellner, Oekonom u. . w. 


W. Schwartz, Pr 30 
Gebundene noch gut erhaltene frühere 


Jahrgänge „Hausfreund“ ſind zu verkaufen 


à Band 1,00 /. 
Friedrich⸗Karlſtr. 28, III links. 


lieb hat u. vorwärts kommen 
will, leſe Buch „Ueber die Ehe 


Am 16. Februar 1897 iſt es 400 Jahre 
Ser, daß Melanchthon geboren 
ward. Da iſt es wohl jedem ein Bedürfniß, 
ſich über das Leben und die umfaſſende 
Wirkſamkeit dieſes überaus bedeutenden 
Mannes zu orientiren. Wir empfehlen zu 
dieſem Zwecke 

J. Hildebrandt, 
Philipp Melanchthon. 
Sein Leben und Wirken. 

Für die Gebildeten aller Stände. 
Preis 50 H. 

Verlag von N. Grassmann, 
Stettin, Kirchplatz 3. 


„Große Betten 12 M. 


. m, 22. 24 . e⸗ 
nigten neuen ern be uftay 
Luſtig. Berlin ., Prinenftraße 46. Preis- 
Ute to feel har Diele Ainertennungd- 
ſchreibe 


1 Zaumzeug 
für Damenpferd preiswerth zu verkaufen. 


Stoeter Nachfolger, 
Breiteſtr. 2. 


See ee eee 
Cedertaſchen, & 
Brieftaſchen, 
Couverttaſchen, 
8 Actentaſchen, 
Notenmappen u. & 
Notenrollen. 3 


Portemonnaies 


Mr 


in Seehund⸗, Kalb⸗, echt Juchten⸗, 
Krokodil⸗ und Rindleder in 
größter Auswahl 
empfiehlt 


a Kohlmarkt 10. 


Re 5 me 


5 
S$ Ziehung am 11. und 12. Februar 1897 > 
— 
1 Gew. 4 30000 = 20 O0 M. 6 Gew. & 400 — 2400 M. 
1 „ 4 15 500 — 15000 „ 10 „ &300 = 3000 „ 
3 1 „ & 5000 = 5000 „ | 20 a 200 — #000 „ 8 
81 „ à 4000 = 4000 „ 25 „ 4 100 2500 „ 
1 „ 4 3000 3000 „ 30 „ 3 50 = 1300 „ 3 
& 
72 „ 4 2000= 4000 „ 40 „ 8.40 = 1600 „ 
3 „ & 1000 = 3000 „ 50 „ 4 30 1500 „ 8 
34 „ 4 750 3000 „ 500 gd. Med. & 20 = 10000 „ 
Is „ 3 500 — 2500 „500 Gew. 4 10 — 5000 „ 
E Ausserdem 3000 silberne Medaillen à 5 = 15000 N. 8 
Loose a 1 M., 11 Stück für 10 M., Porto und Liste 20 Pf., empfiehlt und 8 


Hau 


Unter dem 8 Protectorate Sr. 
Zweite Berliner 


Kunst-Ausstellungs-Lotterie 


versendet auch unter Nachnahme 


Carl Heintze, General-Debit 
BERLIN W., Unter den Linden 3, Hotel goval. 


8 


17 


Aufbewahren! 


de. 


20 Bücher 


Dieſes Poſtpacket enthä 
(Nen, pitfein illuſtrirt.) 


Anekdoten, Tollheiten 
Lacherfolg und Applaus). 


2 gr. 


Geſchichtsböcher, Erzählungen ze. 


Außerdem verpflichten wir uns, jeder Beſtellung nach 


Gratulationskarten und 1 Spiel Karten beizulegen. 
ſammen nur / 1,50. 


billigen Preis von nur 


Giovanni Boccaccio: Dekameron, ausgewählte 
Graf v. Monte⸗Chriſto, die Flucht aus 
Caſauova's Galaute Abeuteur. 
2c. (große Heiterkeit). 


Herren⸗Abend, Taſchen⸗Liederbuch, 6. und 7. 
Gelegenheits⸗Deklamator für Geburtstagsfeſte, Polterabend, Hochzeits⸗ und Kranzgedichte. 


Ausſchneiden! 


Immer Lustig! 


fir den unglaublich 1.30 Mark. 
Das Buch zum Todtlachen! 
22 W 
der Gefangenſchaft. Von Alexander Dumas. 
Auswahl (ehr iutereſfant)b. „1000 Witze“, 
174 neueſte Kouplets, Lieder ꝛc. (ar. 
illuſtrirte Kalender, Briefſteller, Kommersbuch, 
Buch Moſes (ſehr interreſſant). 


lt unter Anderem: 


Neue 


97 Zeitung noch 5 dcn Witz⸗ und 


Alle 20 Bücher ze, — „Immer Luſtig“ — zu⸗ 


(Keine Kouvert-, ſondern Poſtpacketſendung.) 8 5 
Ju der Zeit vom 15. Januar bis 15. April erhält jeder unſerer Kunden, ſowie jeder Beſteller 
eines Kataloges gratis und franko ein Preisräthſel zugeſandt und wird unter die Einſender richtiger 


Löſungen ſtreng reell 


vollständ 
Brockhaus Grosses E 


ig gratis 
onversations-Lexikon 


16 Bände eleg. gebunden — Werth 160 Mk. — unter amtlicher Aufſicht öffentlich verlooſt. 


Die näheren Beſtimmungen find aus unſeren Preisräthſel⸗Formnlaren erſichtli 


Buchhandlung Klin 


Ber in C. 2, 


18 er, jetzt Kaiser Wilhelmstrasse 6. 


e 


6 


Garantie 


Doſe 40 A. 


Filiale Eger, Böhmen, und 


Seifenpulver 


duſtrie. 


Einfachſtes, beſtes und bill 


U 
eu! Schutzvorrichtung (gei. geſch 


in 


Ca. 400 Arbeiter und Lieferanten in 


Fabrik⸗ und Haus 
Frankfurt a. M., Vilbelerſtraße 2 


Prachtkatalog umſonſt und portofrei. 


== Silberstahl-Rasirmesser = 
(nur eigenes Fabrikat) No. 53. 


Klinge breit 18 mm, fein hohlgeſchliffen, 
paſſend, X Jahre Garantie, 
Etuis mit Metallecken und h 1 
einfache, %. 1,.—, doppelte 4 1.50. Schärfmaſſe dazu ver 2 
Raſirnapf von Britannia 40 


er - 
und 1 * alter Raſirmeſſer 40 „ bis % 1.—. Neue Hefte (Griffe) auf alte Raſir⸗ 


Schutzvorrichtung loſe, paſſend für jedes Meſſer derſelben Breite, ver Stück , —,70. 
Verſandt per Nachnahme (Nachnahmeſpeſen berechne nicht). Umtauſch geſtattet. Neuer 


C. W. Engels, Gräfrath hei Solingen. 


Erſtes und einziges Fabrik⸗Verſandt⸗Geſchäft Solinger Stahlwaaren 
; mit Dampf- und Motorenbetrieb. 


für jeden Bart 
nur „441,50 per Stück. Feinſte N 2 
Golddruck 15 „. Streichriemen, 5 


- 


Oelabziehſteine % —40, 1,80 und 5,—, 
en H, Binfel. 50 „. Doſe aromat. 


für 100maliges Raſiren 25 „. Nachſchleifen 


igſtes Sicherheits⸗Raſirmeſſer „Krone“ mit 
ützt). Schneiden unmöglich, per Stück . 2,20. 


— 


881 baun 


agu anf fp uf Pasing 


Lanolin-Toilette-Cream (Harke „feilring“) 


empfehlen zu Original-Fabrikpreisen 


15 Theodor Pesa Drogen- eto. Handlungen. 


| 
) 
[ 


: 
: 
a 
S 
i 
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Rezepte gratis vom Hauptdepot l 
Theodor Eee, Stettin. 
1000 ſeeiſche 2,50 %, 120 beſſere 
europäiſche 2,50 % bei 
2 
sind die besten unschädlichen Gesichts- 
Puder, geben der Haut einen zarten, rOBIgen, 
BERLIN, Schützenstranse 31, 
und iu allen Parfümerien, Man verlange 


Köſtliche Kuchen 
giebt Dr. Oetker's Backpulver d 10 Pfg. 
Briefmarken, ca. 180 Sorten 
60 Pf., 100 verſch. über⸗ 
G. Zeehmeyer, Nürnberg. Satzpreisliſte gratis. 
a] In Berlin 1896 prämiirt wurden 
3 2 
Leichner’sHermelinpuder 
und Aspasiapuder 
jugendfrischen Ton. Man merkt nicht, dass 
man gepudert ist. Zu haben in der Fabrik, 
stets: 
Leicehner’sche Waaren! 


Selbſtſtändige Köchin, 


d. alle Hausarb. übern., b. hoh. Lohn ſofort verlangt. 
Photographie u. ag an 
.  Qitgenriefter Dremael, Berliner Nm 


RNeſtaurationsräume, f 


3 eie 
® Photographie-Albums & 


mit Musik, 


Dedikationsalbums, 
Prachtalbums 


in Leder und Plüſch empfiehlt in reichſter Aus⸗ 
wahl zu 10 bis 80 Mark per Stück 


BR. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. Kirchplatz 4. 


d e ch ccc 


8 


Vertreter, 
in guten Detailgeſchäften eingeführt, 
von einer leiſtungsfähigen Cigarrenfabrik 
geſucht. Off. unter F. N. 2406 an 
die Exdedition d. Ztg., Kirchplatz 3, erb. 


Centralhallen-Theater, 


Heute Donnerſtag: 


Nichtrauch⸗Abend. 


Neu! Flotte Madel, Potpourri mit Geſang und 


Tanz, arrangirt von der Solotänzerin Ma rlans“ 
Kunsceh man- 
Neu! Cſardas, ungar. Mationaltauz vom Ballet 
gar Exeelsior. ax 


Humorift mariot mit neuen Vorträgen. 
Ferner das geſamte großartige Künſtlerperſonal. 
Bous giltig. Kaſſe 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. 
Sonntag tritt das derzeitige Künſtler⸗Enſemble zum 

letzten Mal auf. 
Montag: Neues Programm. 


Stadlt- Theater. 


Donmerſtag, den 28. Januar 1897; 

122. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie II, weiß. 
Neu! Zum 1. Male. Goldregen. 
Schwank in 4 Atten von Geltke und Strang, 
Freitag, den 29. Jannar 1897; 

123. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie III, gelb. 
Gaſtſpiel Josef Kainz. 
Don Carlos. 
Schauſpielpreiſe. Gutſcheine haben Gültigkeit gegen 
Zuzahlung von 50 Pfennig. 


Bellerue- Theater. 


Donnerſtag: Zum 2. Male: 

Bons giltig. Renaissance. 
Freitag: König Heinrich. 

Bous tig. Bapit Gregor .. . Dir. Resemann. 

Sonnabend: Auf allgemeinen Wunſch: 

Kl. Preiſe. n Der Pumpmajor. 
Vom 3. Februar an Gaſtſpiel: 
Tas fliegende Ballet.“ nik 

Im Conzert⸗Sagal vor der Vorſtellung und während 
der Pauſen: Edison’s Kinematograph 
(Lebende Rieſen⸗Photographien). 


Cocor dia- Theater. 


fol eintteten, alltwöktere Lord Badie und Davis äbſolut nichts hören und bröhte 1 
nicht lukrativere Rathſchläge gebe 4 


— ——— — 


—— — 2 


